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Groß war die Zahl der Besucher beim
Neujahrsempfang am Freitagabend
im Bürgerhaus. So kamen zum ersten
Neujahrsempfang nach der Corona-
Pause über 400 Besucher. Sie wurden,
nachdem sie in einer langen Schlange
angestanden waren, von Bürgermei-
ster Markus Bechler (FreieWähler) und
seiner Frau Helga mit Handschlag
oder Umarmungen begrüßt. 
Unter den Gästen waren neben Ehren-
bürger Alois Herzog auch die Land-
tagsabgeordneten Christine Neu-
mann-Martin (CDU) und Alena
Trauschel (FDP/DVP), sowie die Bür-
germeister von Karlsbad, Jens Timm
(Freie Wähler), von Ettlingen, Moritz
Heidecker (parteilos), und von Karls-
ruhe, Albert Käuflein (CDU).
Verliehen wurden bei dem Empfang
auch wieder drei Ehrenamtspreise für
verdiente Bürger (siehe Bericht auf
Seite 3). Gestaltet wurden die aus einer
Edelstahlkugel auf einem Steinsockel
bestehenden Preise wie in den Vorjah-
ren vom Bildhauer Walter Grimm. Die
Preise für die Jahre, in denen der Neujahrsempfang coronabedingt
ausgefallen war, wurden wie berichtet bereits im Oktober bei einer
Veranstaltung verliehen.
Nach der Begrüßung der Gemeinde- und Ortschaftsräte, Kirchen-
vertreter, Gewerbetreibenden, Vereinsvertreter, Landtagsabge-
ordneten, Bürgermeister, Kollegen der Gemeinde Malsch, der
Blaulichtorganisationen, dem Prinzenpaar und den weiteren Besu-
chern wünschte Bechler allen ein „sicher wieder spannendes Jahr
2023“.
Als Zahlenmensch zählte er auf, dass es seine erste Neujahrsrede
im zweiten Jahr als Bürgermeister sei. Als dieser habe er häufig
eine Sechs-Tage-Woche und komme oft erst um acht Uhr abends
nach Hause.
Herrlich fand Bechler, dass nach der Pandemie-Pause wieder so
viele Menschen zusammen feiern. Außerdem erklärte er, dass
Zahlen, Daten und Fakten für ihn ebenso „etwas absolut Herrliches“
seien, wie auch Listen, die gut der Übersicht dienten.
Wie von ihm in der Haushaltsrede versprochen, wurde eine Kom-
plettliste mit allen bekannten Themen erstellt, die sämtliche großen,
wertigen und damit finanziell wichtigen Punkte der Gemeinde
Malsch umfasst. Dem Gemeinderat wurde diese Liste, in der die
bekannten Maßnahmen, unter anderem an Straßen und Kanälen
sowie der Fertigstellung der Hans-Thoma-Schule und zur Sicher-
stellung der Trinkwasserversorgung, erfasst sind, in der Klausur-
tagung in Durbach vorgestellt. Dabei wurde klar, dass man Auf-
gaben im Wert von etwa 100 Millionen Euro vor sich herschiebe.
Hinzu kommen notwendige Themen rund um das Klima und die
Kohlendioxidneutralität. 

„Diese große Liste wird damit der langfristige Fahrplan der Gemein-
de Malsch“, erklärte Bechler. In der Haushaltsklausur am 27. Janu-
ar würden die nächsten Schritte für diesen langfristigen Fahrplan
der Gemeinde Malsch angegangen. „Alles gleichzeitig geht nicht“,
schränkte Bechler ein.
Mitgenommen habe er aus dem Gemeinderat, dass die neue
Transparenz sehr gut ankomme und gerne angenommen wird.
Er dankte dem Gremium und erklärte, dass die wertschätzende
Zusammenarbeit „echt Spaß“ mache. Zudem freue er sich über
die gute Zusammenarbeit mit den Ortschaftsräten. Als Information
habe er mittlerweile 60 wöchentliche E-Mails an die Vertreter von
Gemeinderat und den drei Ortschaftsräten versandt.
Zudem sprach der Bürgermeister die Situation in den Kindergärten
an und meinte, dass es ihm wichtig sei, dass ein Angebot nur
dann real und fair sei, wenn es angeboten und gesichert erbracht
werden kann. Es fehle Personal, das die Kommunen sich gegen-
seitig abwerben würden.
Nach einem kurzem Überblick, was im vergangenen Jahr alles
getan wurde, kündigte Bechler an, dass es nach 15-jähriger Pause
wieder einen Jahresrückblick für 2022 geben soll, der von der
Freiwilligen Feuerwehr an alle Haushalte der Gemeinde verteilt
wird. Zudem gab der Bürgermeister einen Ausblick auf zukünftige
Vorhaben, unter anderem auf die demnächst neu gestaltete Home-
page der Gemeinde.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier im Bürgerhaus von dem
Pianisten Alexander Nagel.

sf

Sehr gut besuchter Neujahrsempfang
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Ärztlicher Notdienst
- nur in dringenden Fällen -

Ärztlicher Notfalldienst
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8
Uhr, an Sa und So sowie an den gesetzli-
chen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Zu erfragen über die Ret-
tungsleitstelle unter 116117.
Neue Möglichkeit für hör- und sprachbe-
hinderte Menschen: Nothilfe-SMS als
Ergänzung zum Notfall-FAX
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei
per SMS an die 01522 1807110 sowie die
Feuerwehr und der Rettungsdienst in Ab-
hängigkeit des persönl. Netzbetreibers per
SMS an die 99 0711 50667112 (Telekom +
Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefoni-
ca/O2) bzw. E-Plus 1551  0711 50 667112.
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, ist geöffnet Mo - Fr 19 - 21 Uhr,
Sa, So + Feiertage 10 - 14 Uhr + 16 - 20 Uhr.
Anfragen für Sprechstunden und Hausbe-
suche unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Rettungsdienst und Krankentransporte:
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar
unter der europaweit einheitlichen Notruf-
nummer 112.
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe)
Patienten, die außerhalb der Sprechstun-
denzeiten eine augenärztliche Behandlung
benötigen, können zu den nachfolgenden
Dienstzeiten unter der zentralen Rufnum-
mer 01805 19292122 den Dienst habenden
Arzt erreichen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi
13 - 8 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern
in der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kin-
derklinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi
13 bis 22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/
So/Feiertag 8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines
Feiertags 19 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung).

Zahnärztlicher
Notfalldienst
Einheitliche Notfalldienstnummer für Ba-
den-Württemberg: Seit 9. Dezember 2022
erhalten Patient/innen unter 0761 12012000
die Information, welche Zahnarztpraxen in
ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt
ihres Anrufes Notdienst haben.

Apotheken-Notdienst
- nur in dringenden Fällen -

Samstag, 21. Januar 2023:
Goethe-Apotheke Ettlingen, Schleinkofer
Straße 2a, Telefon 07243 719440

Sonntag, 22. Januar 2023:
Albtal-Apotheke Ettlingen, Schöllbronner
Straße 2, Telefon 07243 57800

Tierärztlicher Notdienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
(Kleintiere)

Sa./So. 21./22. Januar 2023:
Kleintierklinik Dr. Wisniewski, Iffezheim,
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 185980

Rettungsdienste

Notrufe
Feuerwehr-Notruf Telefon 112
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110

Unfallrettung
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über
die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen.

Personenbeförderung/
Krankentransporte
Bechler Lars                Tel. 07246 5333
mit Rollstuhlfahrdienst
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477
Krankentransporte       Tel. 19222
BaSe Taxi-Ka GmbH    Tel. 07246 9433033

Polizei
Polizeiposten Malsch
Tel. 07246 1324
Polizeirevier Ettlingen
Tel. 07243 3200-312 oder -313
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle
Telefon 0152 57934236

Abwasseranlagen
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr)
Telefon 07246 707-4530
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle 
Telefon 07246 942263

Notfall-Telefone 
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und
Beratungsstellen
siehe im Anschluss an den

amtlichen Teil

Wasser versorgung 
Wasserversorgung Malsch
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr)
Telefon 07246 707-4530
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen

Fleischkontrolle
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch,
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier-
und Fleischuntersuchung bei Haus- und
gewerblichen Schlachtungen durch. 
Urlaubs- und krankheitsbedingte
Vertretung:
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur
beim Landratsamt Karlsruhe, 
Tel. 0163 8365674

Gasversorgung Malsch-
Durmersheim GmbH
Störungsmeldestelle - Gas - 
Stadtwerke Ettlingen
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888 
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Störungsmeldestelle - Strom
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477

Notfalltelefone für Kinder,
Jugendliche und Frauen
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe
Telefon 0721 842208
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)
Telefon 0800 1110333
Frauenhaus Beratung
Telefon 0721 849047
Frauenhaus Karlsruhe
Telefon 0721 567824
Frauenhaus SkF Karlsruhe
Telefon 0721 824466
Notruf für vergewaltigte und misshandelte
Frauen: Telefon 0721 859173
Beratung und Schutz für Frauen und deren
Kinder bei häuslicher Gewalt
Telefon 0721 915022

Telefonseelsorge
Karlsruhe
in ökumenischer Trägerschaft
Telefonseelsorge 0800 1110111
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222

Marienhaus Malsch
»Wohnen und Pflege
im Alter«
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch
Telefon 07246 708-0
Internet: www.marienhaus-malsch.de
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

(Großtiere)
Pferdeklinik an der Rennbahn Iffezheim,
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 30350
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit.
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.

Rufbereitschaft des
Veterinäramtes
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete-
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine
Rufbereitschaft 0163 8365640 eingerichtet.

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen
öffentlich zugänglich:
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der
Adlerstraße 50; in Sulzbach im Anwesen Ett-
linger Straße 12; im Rathaus Waldprechts-
weier (Zugang von der Talstraße her); in Völ-
kersbach am Feuerwehrgerätehaus (Brun-
nenstraße 20). Gekennzeichnet sind die
Standorte jeweils an der Eingangstür durch
einen grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem
Herz und weißes Kreuz). Die Bereitschaft wird
über die normale Notrufnummer 112 alar-
miert.
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a k t u e l l
Ehrenamtspreise verliehen
Beim ersten Neujahrsempfang nach der Corona-Pause (siehe
Bericht auf der Titelseite) wurden auch wieder Ehrenamtspreise
verliehen. Dabei betonte Bürgermeister Markus Bechler (Freie
Wähler), dass die Gemeinde Malsch dabei seit vielen Jahren Mit-
bürger für ihr außerordentliches bürgerschaftliches Engagement
ehre.
Um die zu Ehrenden auszuwählen, waren Vereine, Kirchen,
Gemeinderäte und alle Bürger aufgerufen, Vorschläge einzurei-
chen. Aus diesen Vorschlägen hat der Ältestenrat der Gemeinde
die zu Ehrenden bestimmt. Personen, die in diesem Jahr nicht
zum Zuge kamen, stehen weiterhin auf der Vorschlagsliste und
können in den kommenden Jahren für ihre Leistungen gewürdigt
werden. Bei der Verleihung zeigte sich der Bürgermeister stolz
darüber, dass Malsch in der glücklichen Lage sei, eine Vielzahl
an ehrenamtlich Engagierten zu haben, die sich mit Kraft, Ausdauer
und viel Freude in den Vereinen, Organisationen, Kirchengemein-
den und sozialen Einrichtungen einbrächten. Dabei bedankte sich
der Rathauschef bei allen ehrenamtlich Tätigen für ihren uner-
müdlichen Einsatz.
Auf dem Ehrenamtspreis steht die Widmung „überreicht als Dank
und Anerkennung für vorbildliches ehrenamtliches Engagement“.
Die ersten beiden Preise gingen an Herbert Wanner und Hubert
Schneider. Wanner (89 Jahre) war 66 Jahre Schiedsrichter im Fuß-
ballkreis Karlsruhe und auch überregional als Schiedsrichterbe-
obachter im Einsatz. Von 1964 bis 1999 war er zudem Vorsitzender
des Fußballverein Sulzbach. In dieser Zeit wurde unter anderem
das Clubhaus umgebaut, ein neuer Rasenplatz angelegt sowie
eine Wasser- und Abwasserleitung verlegt.
Schneider (83 Jahre) war über 47 Jahre als Schiedsrichter in den
Verbands-, Landes- und Kreisligen Nord- und Südbadens ehren-
amtlich im Einsatz. Darüber hinaus war er ebenfalls im Fußball-
verein Sulzbach über 45 Jahre Verwaltungsmitglied, darunter als
stellvertretender Vorsitzender, Jugendleiter und Beisitzer. In den
siebziger Jahren organisierte er für den Verein A-Jugend-Turniere
mit überregionaler Beteiligung.
Einen weiteren Preis überreichte Bechler an die Vertreter des Öku-
menischen Hospiz-Dienstes. Dieses sind der Vorsitzende Chri-
stoph Storz, seine Stellvertreterin und Einsatzleiterin Marianne
Gräßer sowie Maike Knapp-Gamerdinger, Hildegard Jung, Jutta
Axtmann, Alexandra Bechler, Gertrud Büchler, Renate Döttinger,
Agnes Grässer, Flora Gräßer, Maria Kühn-Gressel, Eveline Kum-
berg, Rosemarie Kunz, Elisabeth Müller, Heiderose Neumaier,
Marliese Späth, Heike Staubringer, Sandra Just, Susanne Köble
sowie Heidemarie und Gerhard Zimmer.
Gegründet wurde der Dienst, von dem einige Ehrenamtliche bei
der Ehrung nicht anwesend sein konnten, vor 20 Jahren. Er habe
es sich zur Aufgabe gemacht, schwer kranke und sterbende Men-
schen, ohne Ansehen ihrer Konfession oder Weltanschauung, aus
christlicher Verantwortung in der letzten Lebensphase zu begleiten.
Begleitet würden auch Angehörige, Freunde und Trauernde. „Ihr
habt meinen allergrößten Respekt für die Übernahme dieser Auf-
gabe zum Wohle von Malsch“, erklärte Bechler und dankte für
den ehrenamtlichen Einsatz und den wertvollen Dienst am Näch-
sten.                                                                                          sf

Erster Umzug der 
Kloschder-Hexen Völkersbach

Glück mit dem Wetter hatten am Sonntag die Kloschder-Hexen
Völkersbach und Gäste. Nachdem morgens noch Regen und
Schnee bangen ließ, wurde es nachmittags trocken und pünktlich
zum Umzugsbeginn um 13.33 Uhr kam sogar die Sonne raus.
Mit dabei waren bei dem närrischen Lindwurm anlässlich des elf-
jährigen Bestehens der Narrenzunft fast 70 Gruppen. Es war über-
haupt der erste Fastnachtsumzug in Völkersbach und er kam sehr
gut bei den rund 1.800 Besuchern an. Gut gelaunt sahen sie den
rund ebenso vielen Hästrägern beim Zug durch den Ort zu. Ange-
führt wurde der Lindwurm von Völkersbacher Gruppen. Darunter
als Ausrichter die Kloschder-Hexen sowie die befreundete örtliche
Gruppe der Besenbinder und Kinder des Regenbogen-Kinder-
gartens und der Mahlbergschule. Musikalisch begleitet wurden
die Umzugsteilnehmer von neun Gruppen mit Guggemusikern.
Los ging der Zug am Rathaus, dort war am Tag zuvor der Nar-
renbaum gestellt worden. Nicht wie geplant am Nachmittag mit
Stangen, sondern bereits vormittags mit Unterstützung von Lothar
Herm und seinem Traktor. Grund dafür, dass das Errichten des
Narrenbaums vorverlegt wurde, war laut Auskunft vom ersten Vor-
sitzenden der Kloschder-Hexen, Christian Schmid, dass Sturm
angekündigt war und man die Besucher nicht in Gefahr bringen
wollte. Mit dem Umzug und den weiteren Jubiläumsfeierlichkeiten
zeigte er sich zufrieden. So wurde bereits am Samstagnachmittag
beim Narrenbaum und Narrendorf in den Zelten und Ständen der
Kloschder-Hexen mit Guggemusik gefeiert. Abends ging es dann
zur Fastnachtsparty in den Klosterhof. Mit einer Narrenmesse in
Sankt Georg wurde das bunte Treiben am Sonntagmorgen fort-
gesetzt. Danach traf man sich bis zum Umzugsbeginn im Nar-
rendorf an der Kirche. Entlang der Strecke vom Rathaus über die
Bergfeld- und Allmendstraße und Brunnenstraße bis zum Feuer-
wehrhaus hatten auch die Feuerwehr, der SV Völkersbach und
der örtliche Musikverein Verpflegungsstände aufgebaut. Nach
dem Ende des Umzugs wurde im gut besuchten Klosterhof lustig
weiter gefeiert. Da der erste Fastnachtsumzug im Dorf so gut bei
den Gruppen ankam, die meinten, dass sie gerne wiederkommen
wollen und alles so gut funktionierte, überlegen sich die Völkers-
bacher Kloschder-Hexen wieder eine Neuauflage. Weil aber die
GroKaGe Malsch laut Schmid nächstes Jahr einen Umzug im
Kernort plant, wäre das  frühestens in zwei Jahren so weit.
Den frühen Termin für den diesjährigen närrischen Zug in dem
Höhenortsteil habe man nach Abstimmung mit Veranstaltern von
Fastnachtsumzügen in der Region festgelegt. Mit dabei waren
bei der Premiere Gruppen aus der Region bis hin nach Oberkirch,
Wilferdingen und Bühlertal. 30 Gruppen von Hästrägern, die teil-
nehmen wollten, hatte man sogar absagen müssen, damit der
Zug nicht zu groß wurde.
Die Kloschder-Hexen sind, seit sie vor elf Jahren als Untergruppe
des SV Völkersbach gegründet worden waren, von zwölf Grün-
dungsmitgliedern auf mittlerweile 83 Mitglieder angewachsen.
Davon sind im Verein, der seit 2018 selbständig ist, nun 55 aktiv.
Neun Kinder sowie 19 passive Mitglieder vervollständigen die
Kloschder-Hexen. Da man langsam wachsen will, werden jedes
Jahr nur fünf neue Hexen in den Verein aufgenommen.          sf
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A m t s b l a t t

Coronavirus - Aktuelle Informationen

Die meisten Schutzmaßnahmen sind entfallen - aber die Pandemie ist noch immer nicht vorbei.
Der weitere Verlauf bzw. das vorläufige Ende der Pandemie hängt wesentlich davon ab, ob sich größere Teile der Bevölkerung
auch bei nach Wegfall staatlich angeordneter Maßnahmen weiterhin umsichtig und rücksichtsvoll verhalten und die Emp-
fehlungen zur Infektionsvermeidung umsetzen. Neben einer möglichst hohen Impfquote bleiben Infektionsschutzmaßnahmen
wie Kontaktbeschränkungen und die AHA+A+L-Regeln - Abstand halten, Hygieneregeln beachten, Alltag mit Maske,
Corona-Warn-App nutzen und Lüften - jedoch weiter wichtig. Angesichts der nach wie vor vorhandenen Fallzahlen rät
die Gemeinde Malsch weiterhin dazu, insbesondere in Innenräumen und beengten Situationen mit vielen anderen Menschen,
eine FFP2-Maske zu tragen, auch wenn man nicht infiziert ist und es nun nicht mehr vorgeschrieben ist.
Aktuelle Infos finden Sie auf den Seiten des Landes Baden-Württemberg unter:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-
wuerttemberg/

***

Rathaus

Öffnungsregelungen des Rathauses
Malsch und der Ortsverwaltungen
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch des
Rathauses und der Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten des Rathauses Malsch und der Ortsver-
waltungen. Wir empfehlen trotzdem, um Wartezeiten zu ver-
meiden, einen Termin mit dem gewünschten Ansprechpartner
zu vereinbaren. Insbesondere im Pass- und Meldeamt ist ein
Schalter für Besucher mit Terminvereinbarung reserviert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen - Ihre Gemeindeverwaltung
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0, Fax
07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de.
Sprechstunden
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr
Telefon 7070 Do. 7.30-12.30 Uhr

Do. 15.00-18.00 Uhr
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Terminvergabe:
Pass und Meldeamt: 07246 707-103 
Ordnungsamt: 07246 707-120 
Bauamt: 07246 707-304 
Zentrale: 07246 707-0 
Alternative: 
Termine schnell und einfach über unser Buchungs-
portal via QR-Code direkt vereinbaren. Einfach
Wunschtermin auswählen, Adresse eingeben und
bestätigen. Ebenso gelangen Sie über folgenden
Link zur Terminvergabe: https://termin-online-
buchen.de/live/booking?cfid=000633000886

Neujahrsrede von 
Bürgermeister Markus Bechler 
Neujahrsempfang vom 13.01.2023
-es gilt das gesprochene Wort- 

Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sehr geehrter Herr Ehrenbürger Herzog, lieber Alois
Sehr geehrte Anwesende
• des Gemeinderats
• der Ortschaftsräte
• der Presse
• der Kirchen
Werte Gewerbetreibende und Vereinsvertreter
Werte politische Vertreter auf Bundes- und Landesebene
Werte Kolleginnen und Kollegen Oberbürgermeister bzw. Bür-
germeister sowie die Vertreter des Landkreises.
Liebe Kolleginnen und Kollegen der Gemeinde Malsch,
Liebe Vertreter der Blaulicht-Organisationen wie der Polizei, dem
DRK und der Feuerwehren. Ich bin froh, dass es Sie alle gibt und
verstehe nicht, wie so viele, dass Sie Übergriffen ausgesetzt sind.
In meinen Augen - ein absolutes Unding!
Begrüßen will ich heute Abend aber auch potentielle Verbrecher,
vermeintliche Hausbesetzer, die planen ein Haus zu stürmen.
Liebes Prinzenpaar der GroKaGe Malsch – lieber Timo I. mit deiner
Prinzessin Ihrer Lieblichkeit Jessi II. Schauen wir mal ob ich euch
bei der Rathausstürmung am Schmutzigen Donnerstag den Rat-
hausschlüssel übergeben werde.
Liebe Anwesende, die ich in meiner Begrüßung bisher vergessen
haben sollte,
Ich darf Sie nun alle sehr herzlich begrüßen und Ihnen die aller-
besten Wünsche für das neue, sicher wieder spannende Jahr
2023 wünschen. Ich bin dankbar und froh, Sie willkommen heißen
zu dürfen, hier im schönen Bürgerhaus in Malsch zu meinem
ersten Neujahrsempfang.
Dies ist meine
erste Neujahrsrede 
im zweiten Jahr als Bürgermeister 
eigentlich bin ich schon drei Jahre an Bord. 2021 2022 2023
als Familie sind wir vier Personen 
und wenn ich unsere Katze oder meine Mutter mitzähle sogar fünf
als Bürgermeister habe ich oft eine sechs Tage 
oder gar sieben Tage Woche 
Abends komme ich häufig heim, meine Helga liegt bereits, vielleicht
sogar noch wach, auf dem Sofa und ich sag dann leider viel zu
oft nur noch Gute N-Acht
und leider auch viel zu oft "Neun" 
zum "Zehn", meiner inneren Ruhe oder dem mittlerweile wieder
dringend notwendigen Sport.
Sie erkennen. Ich bin ein Zahlenmensch.
ZDF, Zahlen Daten Fakten, für mich was absolut Herrliches, …
und Listen,… Listen sind auch gut für die Übersicht, … einfach
schön.
Ich versuche oft drei Schritte nach hinten zu treten, um zu sehen,
wie sieht die aktuelle Situation aus der Ferne aus. Das bringt mir
den notwendigen neutralen Abstand und hilft mir beim Bewerten
der Situationen oder Herausforderungen und gibt den Blick frei
auf die möglichen Optionen. 
Wir haben deshalb, wie ich es in meiner letzten Haushaltsrede
versprochen habe, eine Komplettliste mit allen bekannten Themen
erstellt.
Diese Komplettliste umfasst alle großen, wertigen und damit finan-
ziell wichtigen Themen der Gemeinde Malsch. Sie befasst sich
jedoch definitiv nicht mit dem Klein-Klein der Themen.
Auf der Komplettliste sind die Themen drauf, die wir heute bereits
kennen, also alle sanierungsbedürftigen
1. Straßen & Kanäle
2. alle kommunalen Gebäude
3. die notwendigen Maßnahmen für die Sicherstellung unserer
Trinkwasser-Versorgung
4. alle Maßnahmen zum notwendigen Hochwasserschutz 
5. die restlichen Kosten für die Fertigstellung der Hans-Thoma-
Schule
6. Alle Friedhöfe
7. und alle Spielplätze. Wussten Sie, dass wir über alle Ortsteile
hinweg 27 Spielplätze haben?
Der Gemeinderat hat diese neu erstellte Komplettliste erstmals

letzten Mai in der Klausurtagung in Durbach gesehen. Dort konnten
wir die Liste mit den jeweiligen geschätzten Kosten je Thema zei-
gen.
Natürlich haben wir die zwei dicken Striche unter diese große Liste
gemacht und alles zusammengerechnet.
Genau,…. Es ist für Malsch eine sehr beachtliche Summe!
Wir schieben, bei dem was wir heute wissen, Aufgaben im Wert
von etwa 100 Millionen Euro vor uns her.
Die ganzen notwendigen Themen, rund um Klima und CO2-Neu-
tralität, stehen nach den bisherigen Klimawerkstätten und der
öffentlichen Gemeinderatssitzung letzten November nun auch
zumindest ansatzweise fest und müssen auch mit auf diese Kom-
plettliste. 
Allerdings ist dafür noch einiges an Feintuning notwendig, genauso
wie die Erstellung konkreter Maßnahmen, sowie weiteren greifbaren
und belastbareren ZDF, Zahlen, Daten, Fakten. Wir kennen damit
dann auch den finanziellen und personellen Aufwand.
Aber ja, die notwendigen Aktionen bzgl. Klima und CO2 -Neutralität
stellen sicher ein sattes finanzielles PLUS dar.
Diese große Liste wird damit der langfristige Fahrplan der
Gemeinde Malsch.
Doch erschrecken Sie nicht ob der ganzen großen Summen.
Wir wissen damit endlich wie dick die Bretter sind, die wir in den
kommenden Jahren bohren müssen. Und ich bin mir ziemlich
sicher, es kommen im Laufe der Zeit noch weitere Themen hin-
zu.
Geben Sie es zu, Ihnen kam gerade die Frage in den Sinn:
„Können wir uns alle das überhaupt erlauben?“
Gute Frage, aber ich frage Sie mal andersrum,…
„Können wir uns erlauben die Themen nicht anzugehen?“
In der anstehenden Haushaltsklausur in 14 Tagen für den Dop-
pelhaushalt 2023/2024 werden wir die nächsten Schritte für den
langfristigen Fahrplan der Gemeinde Malsch gehen.
Mit der Liste werden wir nach und nach die einzelnen Themen-
bereiche im GR priorisieren und kennen damit die jährlichen Kapa-
zitäten was unsere Finanzen angeht.
Wir können aber auch abschätzen was wir an ManPower bzw.
WomanPower für die Umsetzung benötigen.
Wir können mit der Liste erkennen und jedem erklären wann wir
welchen Themenpunkt eingeplant haben und wann dieser ange-
gangen wird.
Alles gleichzeitig geht nicht.
Was ich bisher vom Gemeinderat mitgenommen habe ist, dass
diese neue Transparenz sehr gut ankommt und gerne angenom-
men wird. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den Gemeinderätinnen und
Gemeinderäten für die wertschätzende Zusammenarbeit - es
macht echt Spaß, gemeinsam und konstruktiv zum Wohle von
Malsch die Themen anzugehen und umzusetzen.
Ich freue mich auf die Sitzungen in den Gremien. Auch wenn dies
derzeit viele Sitzungen sind, die auch planmäßig lange dauern.
Ich freue mich aber auch über die gute Zusammenarbeit mit den
Ortschaftsräten der drei Ortsteile.
Sicher auch gut  für die neue Transparenz ist, dass ich mittlerweile
60 wöchentliche Info-E-Mails an die Gremien senden konnte. 
Inhalt waren jeweils die großen und interessanten Themen, was
los war in der jeweiligen Woche und an was die Kernverwaltung,
Forst, Wasser & Abwasser dran ist oder was unser Bauhof umge-
setzt hat.
Ich will sie heute definitiv nicht mit X unterschiedlichen Themen
langweilen. Doch dieses Thema liegt mir sehr am Herzen und
beschäftigt nicht nur mich auch sehr emotional.
Wenn ich in die Runde blicke, dann sehe ich einige Eltern von
Kindern oder Beschäftigte unserer Kitas.
Ich denke nicht nur Sie bestätigen mir, dass ein Angebot nur dann
ein reales und faires Angebot ist wenn es angeboten UND gesichert
erbracht werden kann.
Ich wiederhole den Satz, denn dieser ist mir wichtig.
Ein Angebot ist nur dann ein reales und faires Angebot wenn
es angeboten UND gesichert erbracht werden kann.
Die jahrelangen Warnungen vom Gemeindetag und Städtetag
bzgl. dem global auf dem Markt verfügbaren Personal werden
nun leider real und kommen immer mehr und stärker bei der Basis,
also auch bei uns in Malsch an. 
Es fehlt global das Personal, das wir für die Betreuung unserer
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Zukunft, also unserer Kinder benötigen.
Ja, es fehlen Fachkräfte!
Die einzelnen Kommunen werben sich gegenseitig die Fachkräfte
in den Kitas und der Betreuung ab.
Und nicht nur dort.
Das ist unter anderem daran erkennbar, dass in unserem Gemein-
deanzeiger andere Kommunen um Personal werben.
So wie wir dies auch umgekehrt tun.
Wie ist die Situation um uns herum?
Denn quasi jeder Bürgermeister-Kollege oder - Kollegin im Umkreis
stimmt mal leiser, mal lauter dasselbe Klagelied an.
Eine Übersichtskarte wäre sinnvoll, mit den umliegenden Kitas in
der dargestellt ist, ob der volle Dienst oder der Dienst nur teilweise
erbracht werden kann oder wo zwar Raum verfügbar wäre aber
aufgrund von Personalknappheit die jeweilige Gruppe oder gar
die komplette Kita geschlossen bleiben muss.
Das macht das Problem zwar nicht besser, aber wir treten gemein-
sam die drei Schritte nach hinten und sehen das große ganze
Bild, auch um uns herum.
Denn die Lage ist nicht nur in Malsch angespannt. 
Weder Eltern, Kinder, noch die Mitarbeitenden vor Ort in den Kitas
oder im Rathaus stimmt diese angespannte Situation glücklich
und macht das Arbeiten auch nicht gerade einfacher. 
Eine Musterlösung für dieses Problem habe jedoch auch ich nicht
parat, aber Sie können mir glauben, dass wir an diesem Thema
dran sind und wir für Anregungen und Vorschläge jederzeit offen
und dankbar sind. 
Wir bieten seit Jahren höchst flexible und sehr differenzierte Ange-
bote an.
Laut den Angeboten können die Kinder gebracht werden um
• 7:00 / 7:15 / 7:30 / 8:00 Uhr
• und nachmittags um 14:00 Uhr
Und können dann, zumindest laut den Angeboten, abgeholt wer-
den um
• 12:30 / 13:00 / 13:30 / 13:45 / 14:00 / 14:30 Uhr
• 15:00 / 16:30 / 17:30 Uhr 
All dies ist die Summe der offiziellen Angebote der mittlerweile
acht Kitas auf Malscher Gemarkung.
Die einzelnen Angebote müssen laut den Vorgaben dediziert mit
Personal hinterlegt sein.
Hinzu kommt, dass die stetig steigenden Vorgaben von Land und
Bund die Situation noch weiter erschweren.
Sie erkennen das Dilemma,…
Selbst die genehmigte und besetzte Stellenmehrung mit den Sprin-
gerkräften lindern Krankheitsfälle und andere Ausfälle nur wenig. 
Der Gemeinderat, also das oberste Gremium der Gemeinde, kennt
die Details.
Ich habe zusammen mit meiner Verwaltung den Wunsch geäußert,
dass wir hier steuernd eingreifen sollten, ja eingreifen müssen.
Entsprechende Vorlagen werden wir nun auch öffentlich in den
Gremien einbringen, diskutieren und entscheiden, entscheiden
müssen, so dass reale und faire Angebote entstehen, die auch
zukünftig gesichert erbracht werden können!
Früher wurde der Überbringer schlechter Nachrichten ja geköpft,
gehängt, geteert und gefedert oder durfte sonstige Repressalien
erleiden.
Ich bin heil roh, dass wir nicht mehr in diesen Zeiten leben. Auch
wenn ich deshalb schon einiges einstecken musste. 
Lassen Sie uns gemeinsam noch kurz einen Blick nach hinten
werfen. Was wurde alles im letzten Jahr umgesetzt bzw. Themen
weitergetrieben?
• Es wurden über 1.000 Impfdosen in Zusammenarbeit mit dem

Landratsamt in der Bühnsporthalle verimpft. Zusätzlich zu dem
was die lokalen Ärzte oder Impfzentren geleistet haben.

• Es wurde eine regelmäßige öffentliche Smartphone Sprech-
stunde im Rathaus etabliert. Diese Sprechstunde ist nicht nur
für Senioren was Tolles.

• Sie können Termine online unter anderem für das Pass- und
Meldeamt buchen

• Für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gibt es nun auch
die Möglichkeit des „Fahrrad-Leasings“. Hält fit und spart Park-
plätze.

• Der alte Standort der Kita am Festplatz wurde freigeräumt und

die Fläche wartet nun auf Entscheidungen und das weitere Vor-
gehen.

• Wir haben gemeinsam an einem Tag etwa 15.000 Bäumchen
gepflanzt. Glücklicherweise ist nun doch noch nach dem letzten
trockenen Sommer ein großer Anteil davon angewachsen.

• Es gab sehr schöne Umgestaltungen an den einzelnen Fried-
höfen.

• Ein Baustellen GIS wurde eingeführt. Damit sehen Sie online
wo in Malsch, warum, wie lange, welche Straßen oder Gehwege
ganz oder teilweise gesperrt sind.

• Der Waldkindergarten konnte an den Start gehen
• Viele Spielplätze wurden wieder etwas in Schuss gebracht 
• Und noch vieles vieles vieles mehr.
Ich hoffe ich konnte Sie mit dieser Aufzählung zumindest etwas
neugierig machen auf den Jahresrückblick für 2022.
In dieser Broschüre finden Sie dann die großen und interessanten
Themen, die im letzten Jahr passiert sind. 
Herzlichen Dank an die jungen oder jung gebliebenen Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die Ihnen die-
sen Jahresrückblick, sobald dieser fertig ist, nach Hause brin-
gen.
2022 war eine gigantische Leistung Ihrer Verwaltung.
Wir alle haben viel für Sie alle erreicht!
Es steht aber auch noch einiges an. Lassen Sie uns nun gemein-
sam etwas in die Zukunft blicken.
Generell wird uns mit der Abarbeitung der erwähnten Gesamtliste
mit den unzähligen Themen drauf, zumindest die nächsten x Jah-
re, nicht wirklich langweilig werden. Das können Sie mir glauben.
Was steht zu alldem konkret an?
• Die Deutsche Telekom und die Deutsche Glasfaser wollen in

Malsch FTTH ausbauen. Fiber to the Home. Es soll also Internet
über Glasfaser bis in fast jede Wohnung für sehr schnelle Band-
breite bereitgestellt werden.
Das wäre dann endlich Bandbreite satt. Das steigert die
Zukunftsfähigkeit für unsere Gemeinde mit besserem Home-
office, Erreichbarkeit und und und. 
Und das Ganze kostenneutral für die Gemeinde Malsch.
Toll, ABER die Glasfaserleitungen müssen halt auch irgendwie
in den Boden kommen. 
Es wird also bis 2026 aufgerissen, gebuddelt, Radau gemacht
und Verkehr umgeleitet was das Zeug hält.
Das wird Sie alle daheim vor der eigenen Haustür belästigen,
deshalb bitte ich Sie schon heute um Ihr Verständnis.

• Weiterhin werden die weiteren Maßnahmen rund um den Hoch-
wasserschutz fortgeführt.

• Die Notfallplanungen werden finalisiert und das noch notwen-
dige Equipment soll dafür bestellt, geliefert und verbaut wer-
den.

• Die Arbeiten des aktuellen Bauabschnitts an der Hans-Thoma
-Schule werden beendet. Der nun anstehende Sporttrakt soll
geplant werden. Hoffentlich mit der dringend notwendigen
Sanierung des Lehrschwimmbeckens.

• Die Wasserversorgung von Sulzbach wird, nachdem der Grund-
satzbeschluss in 2022 gefasst wurde, angegangen.

• Der Binsenweg soll zusammen mit dem Abwasserkanal saniert
werden.

• Die Sanierung der Friedrich Ebert Straße ebenfalls mit Kanal
wird geplant.

• Die Arbeiten an den Friedhöfen werden fertiggestellt. Weitere
Bestattungsformen, auch in den Teilorten, sollen ermöglicht
werden.

• Und noch einiges mehr
All diese Themen können Sie in unserem online Bürgerinformati-
onsportal erfahren. Dort werden Technischer Ausschuss, Verwal-
tungsausschuss und die Gemeinderatssitzungen mit den ganzen
öffentlichen Unterlagen publiziert.
Gerne darf ich Sie auch auf die einzelnen Sitzungen ins Rathaus
einladen.
Bleiben Sie neugierig auf das, was wir als Gremium diskutieren
und für Sie und unser Malsch entscheiden.
Stolz bin ich auch, dass wir Ihnen demnächst die neu gestaltete,
innovative und adaptive Homepage der Gemeinde Malsch prä-
sentieren können.
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Weiterhin wird das Jahr 2023 und wahrscheinlich auch Teile von
2024 ebenfalls Zeit des Sortierens und Einplanens sein.
Wir bringen damit die Themen auf der globalen Finanzplanung
in Reih‘ und Glied.
Wir werden entscheiden, was wir TUN und was wir schieben oder
generell lassen. Wir werden entscheiden: welche Aktionen können
wir selbst mit eigener ManPower und WomanPower tun oder was
vergeben wir nach außen.
Das Jahr 2024 steht aber auch im Zeichen von Wahlen. Es stehen
die Kreis-, Gemeinde- und Ortschaftsratswahlen an. Ich darf Sie
alle motivieren, sich aktiv daran zu beteiligen.
Gehen Sie zur Wahl oder lassen sich wählen und beteiligen sich
so aktiv am politischen Geschehen von Malsch.
Bitte gestalten Sie mit. Malsch ist es wert!
Auch das Thema Jugendgemeinderat steht auf der Agenda.
Um Ihnen nun eine kleine Denkpause zu verschaffen, damit Sie
gedanklich JA sagen können zu ihrem Engagement als Kreisrat,
Gemeinderat, Ortschaftsrat oder Jugendgemeinderat, machen
wir nun eine kurze, musikalisch untermalte Unterbrechung und
kommen dann zu den Ehrungen für den Ehrenamtspreis. 

Liebe Anwesende, 
die Gemeinde Malsch ehrt seit vielen Jahren im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs verdiente Mitbürgerinnen und Mitbürger für ihr
außerordentliches bürgerschaftliches Engagement. Leider konnte
in den letzten beiden Jahren kein Neujahrsempfang stattfinden.
Deshalb wurden diese Ehrungen letzten Oktober in einer geson-
derten Veranstaltung vorgenommen. 
Es freut mich sehr, dass es beim heutigen Neujahrsempfang wieder
möglich ist, die Ehrungen für bürgerschaftliches Engagement
durchführen zu können. 
Hierzu waren die Vereine, die Kirchen, die Gemeinderätinnen und
Gemeinderäte sowie alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen,
Vorschläge einzureichen. Der Ältestenrat der Gemeinde Malsch
hat hieraus die zu Ehrenden bestimmt. Diejenigen Personen die
in diesem Jahr nicht ausgewählt wurden, stehen weiterhin auf der
Vorschlagsliste und können in den kommenden Jahren für ihre
Leistungen gewürdigt werden. 
Falls Ihnen weitere ehrenamtlich tätige Personen einfallen, die
eine Ehrung für bürgerschaftliches Engagement verdient hätten,
dürfen Sie uns diese gerne im Rathaus bei Sylvia Kühn für eine
Ehrung evtl. im nächsten Jahr melden. 
An dieser Stelle darf ich Sie auch über unseren alljährlichen
Ehrungsabend informieren, welcher am 21.04.2023 im Bürgerhaus
stattfinden wird. 
Es wird Ehrungen für Sportler und Musiker geben, die bei Wett-
bewerben im Jahr 2022 vordere Platzierungen erreicht haben.
Ebenso werden Personen mit langjährigem aktivem Engagement
in einem Verein geehrt. Darüber hinaus werden auch Bürgerinnen
und Bürger für mehrmalige unentgeltliche Blutspenden ausge-
zeichnet.
Wenn Ihnen Personen bekannt sind, die 2022 einen besonderen
beruflichen Erfolg zu verzeichnen hatten, dürfen Sie uns diese
ebenfalls gerne für den Ehrungsabend melden. 
Das ehrenamtliche Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger
ist ein wertvoller und unverzichtbarer Bestandteil unserer Gemein-
de und unseres Gemeinwohls. 
Ich bin stolz und dankbar, dass wir in Malsch in der glücklichen
Lage sind, eine Vielzahl an ehrenamtlich Engagierten zu haben,
die sich mit ihrer Kraft, Ausdauer und viel Freude in den Vereinen,
Organisationen, Kirchengemeinden und sozialen Einrichtungen
einbringen. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen ehrenamtlich Tätigen
herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken.
Mit dem heutigen Ehrenamtspreis darf ich jetzt gleich 2 Einzel-
personen und 1 Gruppe ehren und diese hierzu nacheinander
zu mir auf die Bühne bitten. 
Die Ehrenamtspreise hat erneut Herr Walter Grimm gefertigt, den
ich heute auch begrüßen darf. Lieber Walter, herzlichen Dank für
diese tolle Arbeit. Es ist eine Edelstahlkugel, die auf einem Sye-
nit-Steinsockel angebracht ist. 
Folgende Beschriftung hat jeder Ehrenamtspreis: 
Ehrenpreis der Gemeinde Malsch
überreicht am 13.01.2023
als Dank und Anerkennung für
vorbildliches ehrenamtliches Engagement.

Die ersten beiden Ehrenamtspreise des heutigen Abends gehen an
Herrn Herbert Wanner und 
Herrn Hubert Schneider.
Ich darf Sie beide bitten, zu mir auf die Bühne zu kommen. 

Herr Herbert Wanner, Sie waren 66 Jahre als Schiedsrichter im
Fußballkreis Karlsruhe aktiv. Darüber hinaus waren Sie auch über-
regional als Schiedsrichterbeobachter im Einsatz. Ich schätze,
Sie hatten in diesen 66 Jahren Tausende Fußballbegegnungen
ehrenamtlich begleitet. Der Fußballverein Sulzbach liegt Ihnen
ganz besonders am Herzen. Von 1964 bis 1999 waren Sie 1. Vor-
stand des Vereins. In dieser Zeit wurde u. a. das Clubhaus umge-
baut, ein neuer Rasenplatz angelegt sowie eine Wasser- und
Abwasserleitung verlegt.

Herr Hubert Schneider, Sie waren über 47 Jahre als Schieds-
richter in den Verbands-, Landes- und Kreisligen Nord- und Süd-
badens ehrenamtlich im Einsatz. Darüber hinaus sind auch Sie
mit dem Fußballverein Sulzbach eng verbunden. 
Über 45 Jahre lang waren Sie als Verwaltungsmitglied in verschie-
denen Funktionen, darunter als 2. Vorsitzender, als Jugendleiter
sowie als Beisitzer im erweiterten Vorstand aktiv. 
In den siebziger Jahren organisierten Sie für den FV Sulzbach
mehrere A-Jugend-Turniere mit überregionaler Beteiligung. 
Zusammen mit Ihrer Frau Ruth sorgten Sie in mehr als einem Dut-
zend Weihnachtsfeiern des FV Sulzbach für das leibliche Wohl
der stets weit über hundert Gäste. 
Des Weiteren übernahmen Sie nach Eintritt in den Ruhestand zwei
Jahrzehnte lang die Organisation der Pflege des Vereinswesens. 
Schiedsrichter haben sehr viel Verantwortung. Sie, Herr Wanner
und Sie, Herr Schneider haben diese Verantwortung über viele
Jahrzehnte übernommen und getragen.
Für Ihr langjähriges, außerordentliches ehrenamtliches Engage-
ment als Schiedsrichter und für den Fußball insgesamt bedanke
ich mich sehr herzlich bei Ihnen beiden und es ist es mir eine
große Freude, Ihnen je einen Ehrenamtspreis der Gemeinde
Malsch überreichen zu dürfen.

Der Gruppen-Ehrenamtspreis geht an den Ökumenischen Hos-
piz-Dienst Malsch e. V.
Ich darf die Anwesenden zu mir auf die Bühne bitten:

Christoph Storz, Marianne Grässer, Maike Knapp-Gamerdinger,
Hildegard Jung, Jutta Axtmann, Alexandra Bechler, Gertrud Büch-
ler, Renate Döttinger, Agnes Grässer, Flora Gräßer, Maria Kühn-
Gressel, Eveline Kumberg, Rosemarie Kunz, Elisabeth Müller, Hei-
derose Neumaier, Marliese Späth, Heike Staubringer, Sandra Just,
Susanne Köble, Heidemarie Zimmer, Gerhard Zimmer.

Einem Teil ist es heute leider nicht möglich, vor Ort zu sein.
Vor 20 Jahren wurde der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch e.V.
gegründet. 
Ihr habt es euch zur Aufgabe gemacht schwer kranke und ster-
bende Menschen ohne Ansehen ihrer Konfession oder Weltan-
schauung aus christlicher Verantwortung in der letzten Lebens-
phase zu begleiten. Ihr begleitet auch die Angehörigen, Freunde
und Trauernde. 
Ihr habt meinen aller größten Respekt für die Übernahme dieser
Aufgabe zum Wohle von Malsch.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst wird durch einen ehrenamtlichen
Vorstand vertreten. 
Liebe Marianne Grässer, du warst von Beginn an bis zum Sommer
2021 als 1. Vorsitzende und zugleich als Einsatzleiterin tätig.
Im Sommer 2021 hast du den 1. Vorsitz an Herrn Christoph Storz
weitergegeben, du bist aber als 2. Vorsitzende auch weiterhin
tatkräftig aktiv. Für diese großartige Arbeit durfte ich dich im Sep-
tember 2021 mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg
auszeichnen. 
Ihr Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter übernehmt die psy-
chosoziale Begleitung bei sterbenden Menschen in der letzten
Lebensphase. Ihr seid in Malsch, in den Ortsteilen und in den
Seniorenzentren Marienhaus und Incura, aber auch in den Kran-
kenhäusern tätig. Ihr begleitet die sterbenden Menschen und ent-
lastet damit die Angehörigen nicht nur mental erheblich. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst versteht sich als ergänzende
Hilfe zu den bereits bestehenden Diensten wie der Kirchlichen
Sozialstation Malsch, der Nachbarschaftshilfe Malsch, der Alten-
und Pflegeheime in Malsch sowie den Kirchengemeinden. 
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Die Inanspruchnahme des Hospiz-Dienstes ist kostenfrei. Die
Begleitungen erfolgen nur auf Anfrage und auf Wunsch des
Schwerkranken oder seiner Angehörigen. 
Weitere Aufgaben des Hospiz-Dienstes sind die Schulung und
Unterstützung von ehrenamtlichen Begleiterinnen und Begleitern
sowie Öffentlichkeitsarbeit und Bildungsangebote auf dem Gebiet
der Hospizarbeit. Dabei ist es unverzichtbar und wichtig, das The-
ma Tod und Trauer in die Gesellschaft zu tragen und die Menschen
hierbei kompetent zu begleiten. 
Für die hinterbliebenen Angehörigen bietet der Ökumenische
Hospiz-Dienst Trauerbegleitung an. So lädt der Ökumenische
Hospiz-Dienst einmal im Monat in das Café Lichtblick im There-
sienhaus und viermal im Jahr zum Trauerspaziergang ein. 
Die Trauernden wissen sich im Kreise von Menschen in der glei-
chen Lebenssituation verstanden und können sich austauschen. 
Die Trauerbegleitung wird auch in Form von Gesprächen ange-
boten. Vor Weihnachten und vor Ostern besuchen die Begleite-
rinnen und Begleiter in Absprache mit den Pfarrern die Trauernden,
die ihren Lebenspartner oder ein Kind verloren haben. 
Zudem initiierte der Hospiz-Dienst eine sichtbare Form des Toten-
gedenkens. In der Friedhofskapelle Malsch (St. Peter), in der Igna-
tiuskapelle in Sulzbach, in St. Georg Völkersbach sowie in St.
Michael Waldprechtsweier liegt jeweils ein Totengedenkbuch auf.
Es enthält alle katholisch und evangelisch Beerdigten ab 2002. 
Zahlreiche Veranstaltungen fanden in den vergangenen 20 Jahren
statt. Wie z. B. die erste große Benefiz-Veranstaltung, bei der sich
mehr als 20 Malscher Vereine beteiligten. Informationsveranstal-
tungen z.B. über Themen wie Patientenverfügung oder digitales
Erbe werden regelmäßig vom Ökumenischen Hospiz-Dienst ange-
boten, sowie Vortrags- und Diskussionsabende zu aktuellen The-
men rund um das Thema Sterbebegleitung.
Erreichbar ist der Ökumenische Hospiz-Dienst in seinen Büroräu-
men in der Hauptstraße, die im September 2021 eingeweiht und
den Besuchern vorgestellt wurden. 
Ich darf mich von Herzen bei allen Aktiven des Ökumenischen
Hospiz-Dienstes bedanken für euren ehrenamtlichen Einsatz in
der Sterbe-  und Trauerbegleitung und den wertvollen Dienst am
Nächsten. Den Ehrenamtspreis darf ich stellvertretend für alle
Aktiven an den Vorsitzenden Herrn Christoph Storz und die Urkun-
den an die langjährige Vorsitzende Frau Marianne Grässer über-
reichen. 

Liebe Anwesende,
ich bedanke mich ganz herzlich beim Gemeinderat und den Ort-
schaftsräten der drei Ortsteile für die gute, konstruktive, sehr pro-
duktive und zielgerichtete Zusammenarbeit zum Wohle von
Malsch.
Ich möchte an dieser Stelle allen Menschen danken, die sich im
Ehrenamt engagieren. Denn durch Ihre Arbeit und Ihr Engagement
tragen Sie dazu bei, unsere Gesellschaft lebenswerter und viel-
fältiger zu gestalten. Sie sind von unschätzbarem Wert für unser
Gemeinwohl und unsere Gesellschaft. Sie setzen sich aktiv für
andere ein und bringen Ihre Zeit und Ihr Engagement in Vereinen,
Organisationen oder im politischen oder sozialen Bereich - ehren-
amtlich - ein, und das um anderen zu helfen und damit unsere
Gesellschaft zusammenzuhalten.
Durch Ihre Arbeit wird unser Zusammenleben bereichert und unser
Gemeinwohl gestärkt. Ohne das Engagement der vielen Ehren-
amtlichen wäre unser Zusammenleben um einiges ärmer. Ich wün-
sche Ihnen deshalb weiterhin viel Freude und Erfolg bei Ihrer
Arbeit und hoffe, dass sie sich auch weiterhin engagieren wer-
den.
Auch bedanken will ich mich bei allen Gewerbesteuerzahlern, für
den bisher sehr guten Austausch. Sie ermöglichen uns in Malsch
mit Ihrer harten Arbeit einen Hauptteil der notwendigen Ausgaben
und finanzieren damit unsere Aufgaben.
Ebenso bedanke ich mich auch bei Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, für das mir entgegengebrachte Vertrauen und die
vielen tollen Begegnungen, die ich in meinem ersten vollen Jahr
als Ihr Bürgermeister erleben durfte.
Schön, dass Sie alle heute so zahlreich anwesend sind.
Das tut wirklich gut und bestätigt das gute Miteinander.
Danke für die heutige Organisation, aber auch die permanente
Rückendeckung meiner Kolleginnen und Kollegen. Ich weiß, dass
ich mich auf euch verlassen kann, auch wenn ich euch derzeit
viel zumute.
Es macht mir sehr viel Spaß, zusammen mit Ihnen allen unsere
Gemeinde Malsch weiterzuentwickeln und voranzutreiben. Ich

freue mich von Herzen auf die kommenden Jahre.
Danke auch für die vielen Einladungen zu den zahlreichen, sehr
abwechslungsreichen Vereinsaktivitäten oder Veranstaltungen
unter der Woche oder an den Wochenenden, die ich, die wir gerne
angenommen haben. Denn diese konnte ich oft auch zusammen
mit meiner Frau Helga und Ihnen genießen. Bitte haben Sie jedoch
Verständnis, dass wir nicht jeder Einladung nachkommen kön-
nen.
Danke an den Pianisten Alexander Nagel mit seiner kurzweiligen
musikalischen Untermalung des heutigen Abends.
Bedanken will ich mich auch beim Wirtsehepaar Nicole und Bobby
Müller für die gute Zusammenarbeit und die heutige Bewirtung.
Mein letzter Dank des heutigen Abends geht an dich, liebe Helga.
Danke dir für deine Unterstützung, dein Verständnis, deinen Rück-
halt und deine Geduld mit mir, auch wenn ich abends oft nur noch
müde Gute N-Acht zu dir sage.

Enden will ich aber nicht, bevor ich Ihnen nicht meine Wünsche
formuliert habe und Ihnen ein Versprechen gebe.
1) Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, Kraft, Mut, Spaß und alles

Gute und Erfolg für 2023. Blicken wir weiterhin positiv nach
vorne auf das was kommen mag.

2) Ich wünsche mir für uns alle etwas mehr an Normalität, Aus-
gewogenheit und weiterhin den respektvollen Umgang mit-
einander und viel viel mehr an Frieden und Harmonie welt-
weit.

3) Ich wünsche mir, dass wir auch weiterhin zusammenhalten
und weiterhin gemeinsam die vielen anstehenden Themen
offen und ehrlich diskutieren, entscheiden und umsetzen.

Und ich verspreche Ihnen, dass ich mich auch weiterhin mit gan-
zem Herzen und meiner ganzen Kraft für unser Malsch einsetze,
damit wir auch weiterhin „offen, ehrlich und gemeinsam UNSER
MALSCH gestalten!“
Lassen wir es uns nun gut gehen und genießen gemeinsam den
restlichen Abend in geselliger Runde bei angenehmen Gesprä-
chen.
Heben wir nun gemeinsam in diesem Sinne das Glas und lassen
uns anstoßen auf das neue, sicher wieder spannende Jahr 2023.
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Ehrungsabend 2023
Die Gemeinde Malsch plant den nächsten Ehrungsabend für Frei-
tag, 21. April 2023, 19.00 Uhr im Bürgerhaus Malsch. 
Wenn Sie Mitglieder
haben, die an diesem
Abend gemäß den
Ehrungsrichtlinien für
eine Ehrung anstehen,
teilen Sie dies bitte Syl-
via Kühn im Rathaus
Tel. 07246 707-210, E-
Mail: sylvia. kuehn@
malsch.de schriftlich
(per Brief, Fax  07246
707-429 oder E-Mail)
bis spätestens 1.
Februar 2023, unter
Angabe von Namen,
Geb.-Datum, Adresse,
Ehrungsgrund, etc. mit. 
Auch können Sie gerne
Personen melden, die
2022 einen besonde-
ren beruflichen Erfolg
zu verzeichnen hatten,
sei es als Jahrgangsbester einer Berufskammer oder durch einen
Ausbildungsabschluss mit einem Notendurchschnitt von 1,5 oder
besser. Auszeichnungen bei beruflichen Wettbewerben oder der
Erwerb des silbernen oder goldenen Meisterbriefes sollten uns
ebenfalls für den Ehrungsabend 2023 gemeldet werden. Dabei
können auch Personen berücksichtigt werden, die nicht in Malsch
wohnen, aber in einer Malscher Firma arbeiten. 

37. Malscher Ferienpro-
gramm vom 27. Juli bis
10. September 2023
für Kinder und Jugendliche von 6 bis
16 Jahren 
Die Gemeinde Malsch plant in den Som-
merferien 2023 das 37. Malscher Ferien-
programm durchzuführen und hofft, wie-
der ein umfangreiches, buntes Programm
für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren zusammen
mit verschiedenen Organisationen, Vereinen, Verbänden, Kirchen,
Firmen und Privatpersonen anbieten zu können.
Wir möchten alle Interessierten, auch Neueinsteiger oder Pri-
vatpersonen, die mit einer Veranstaltung das Ferienprogramm
mitgestalten wollen, herzlich willkommen heißen. Wir würden
uns freuen, wenn Sie sich unter www.malsch.de die Teilnah-
mebestätigung für die Durchführung einer Veranstaltung her-
unterladen und uns ausgefüllt zukommen lassen.
Anmeldeschluss hierfür ist der 06. März 2023.
Ansprechpartner für das Ferienprogramm sind Sabine Böhnert
Tel.: 07246 707-117 und Sylvia Kühn Tel.: 07246 707-210, E-Mail:
ferienprogramm@malsch.de.

Unsere Glückwünsche

Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zum Geburtstag und wünscht ihnen
Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend. 
MALSCH:
23.01.2023 Herrn Franz Taller 

zur Vollendung seines 90.Lebensjahres
25.01.2023 Frau Helga Smuda 

zur Vollendung ihres 85.Lebensjahres
25.01.2023 Herrn Peter Gäbel 

zur Vollendung seines 80. Lebensjahres

Zum Fest der EISERNEN HOCHZEIT am 11.Januar 2023 konnte
Herr Bürgermeister Bechler den Eheleuten Ingrid und Siegfried
Senf gratulieren und gleichzeitig die Glückwünsche des Herrn
Ministerpräsidenten übermitteln sowie die der Gemeinde mit allen
guten Wünschen.

Bildbetrachtung zur Jahresausstellung
2022/23 des Kunstkreises Malsch im
Rathaus Malsch
Die TonArt–Gruppe im Kunstkreis Malsch

Heute will ich auch auf die TonArt-Gruppe des Kunstkreises hin-
weisen, die sich unter der Leitung von Beate Baum an der Jah-
resausstellung des Kunstkreises beteiligt. Hier ein Werk von Renate
Eckert, das eine gelungene Symbiose von Keramik und Malerei
ist. Selbst berühmte Maler wie Picasso oder Matisse haben sich
immer wieder mit keramischer Kunst und deren  malerischer Bear-
beitung beschäftigt. Wir können hier leider nur ein Ausstellungs-
stück vorstellen.
Machen Sie sich selbst ein Bild von der Ausstellung und sehen
Sie die Bilder und Keramiken  direkt in der Ausstellung an.  In der
TonArt -Gruppe sind seit  Jahren Frauen aus Malsch und Umge-
bung im Kunstkreis Malsch tätig  und nehmen  regelmäßig an den
Jahresausstellungen des Kunstkreises teil. Wenn Sie den Künst-
lerinnen  zu ihren  Werken etwas sagen wollen  oder zu der Jah-
resausstellung im Rathaus Malsch , können Sie sich mit dem
Kunstkreis Malsch unter kunstkreis.Malsch@email.de gerne in Ver-
bindung setzen.
Hinweis: Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten
des Rathauses angeschaut werden und ist voraussichtlich
bis 26 . Januar 2023 zu sehen. 
Henner Klages, Kunstkreis Malsch
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Mit freundlichen Grüßen

Markus Bechler, Bürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet:
https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Freitag, den 27.01.2023 um 10:00 Uhr findet im Sitzungssaal
des Rathauses Malsch die Sitzung des Gemeinderates - Haus-
haltsklausurtagung statt, zu der ich Sie sehr herzlich einlade.

Tagesordnung:

4. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner
5. Bildung von Haushaltsresten aus Mitteln des Finanzhaushalts

2022 und Übertragung nach 2023
- Beratung und Beschlussfassung -

6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 / 2024 sowie
über den Wirtschaftsplan 2023 / 2024 für den Eigenbetrieb
Wasser- und Energieversorgung
- Beratung und Beschlussfassung
Mittagspause 12:00 - 13:00 Uhr

7. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
8. Anfragen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

Meldewesen

Abholung von Reisepässen und
Personalausweisen
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über unseren neuen Online-
Service oder unter 07246 707-103.
Alle bis zum 23.12.2022 beantragten Reisepässe und bis zum
23.12.2022 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden.
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Antrag auf Eintragung von 
Sperrvermerken (Übermittlungssperre) 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern,
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersju-
biläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der
Meldeverordnung (Urkundenanforderungssperre) dem Staatsmi-
nisterium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Mini-
sterpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Mel-
deregister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname,
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum
und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich –
nicht telefonisch – beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71, 76316 Malsch eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Nach einem Umzug, muss jedoch gegenüber der örtlichen Mel-
debehörde eine neue Erklärung abgegeben werden, um die Ver-
öffentlichung der Daten zu verhindern. 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und
Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige
Anschrif ten sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung
zu wider sprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich –
nicht telefonisch – beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt werden. Bei einem
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, muss jedoch
gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue Erklärung abge-
geben werden, um die Veröffentlichung der Daten zu verhindern. 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmana-
gement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich –
nicht telefonisch – beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch einge legt werden. Bei einem
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, muss jedoch
gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue Erklärung abge-
geben werden, um die Veröffentlichung der Daten zu verhindern. 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder mündlich –
nicht telefonisch – beim Bürgermeisteramt Malsch, Einwohner-
meldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt werden. Bei einem
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug, muss jedoch

Fachbereich Gremien,
Sicherheit und Bürgerservice

Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates - Haushaltsklausurta-
gung 
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gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue Erklärung abge-
geben werden, um die Veröffentlichung der Daten zu verhindern. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz und §18 Meldeverordnung aufgeführten
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen
(Ehegatten, minder jährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder
derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung
mitgeteilt. Der Widerspruch kann schriftlich, elektronisch oder
mündlich – nicht telefonisch – beim Bürgermeisteramt Malsch,
Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 71,76316 Malsch eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Nach einem Umzug,
muss jedoch gegenüber der örtlichen Meldebehörde eine neue
Erklärung abgegeben werden, um die Veröffentlichung der Daten
zu verhindern. 

 
 
 
Gemeinde Malsch 
Meldeamt 
Hauptstrasse 71  
76316 Malsch 

Sachbearbeiterin: Frau Steffi Ruml 
Telefon: 07246/707102 
Telefax: 07246/707426 
E-Mail: info@malsch.de 

Unser Zeichen: 
Ihr Antrag: 

 
 
 

 Datum: 12.01.2023 

 
 
 
 
Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren) 
 
 
Name:          
Vorname:       
Geburtsdatum:  
Anschrift:     
               
 
 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 
 
[ ] keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
    Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
    (Name, Vorname, Anschrift, Datum, und Art des Jubiläums), 
 
[ ] keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- 
    oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre - § 9 MVO), 
 
[ ] keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, 
    Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergruppen und Träger 
    von Wahlvorschlägen , 
    Zusätzlich bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): 
    Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, 
    Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien, 
    Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, 
 
[ ] keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personal- 
    management der Bundeswehr (bis zum 17. Lebensjahr), 
 
[ ] keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, An- 
    schrift) in Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken, 
 
[ ] keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religions- 
    gemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der Steuer- 
    erhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für Familien- 
    mitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl-rechtl. 
    Religionsgemeinschaft angehören. 
 
    Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl.- 
             rechtl. Religionsgemeinschaften übermittelt werden, 
             können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch 
             die Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen. 
 
 
 
12.01.2023, ______________________________________________________ 
            Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
 
 
------------------------------------------------------------------ 
Die Sperrvermerke wurden in das Melderegister eingetragen. 
 
 
 
 
Bearbeitet (Datum, Unterschrift) _______________________________ 
 
 
 

Ordnungswesen

Malscher Wochenmarkt
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags
von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten die Anwohner des Markt-
geländes, ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 5.00 und
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflä-
chen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die wider-
rechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden.
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot
an - überzeugen Sie sich selbst.
Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf die Hinweise über den
Umgang mit dem Coronavirus.

Sicher unterwegs in der Faschingszeit
Faschingsveranstaltungen und Umzüge laden wieder zum när-
rischen Treiben und Feiern ein. Und damit stehen beim Referat
Prävention wieder eine Vielzahl von Themen der Verkehrsunfall-
und der Kriminalprävention auf der Agenda, da Regeln und Vor-
schriften auch in der „fünften Jahreszeit“ gelten. Beachten Sie
deshalb die Tipps Ihrer Prävention:

Nur nüchtern hinters Steuer
Die Polizei wird in diesen Tagen wieder ihre Kontrollen verstärken.
Klären Sie deshalb schon vor einer Veranstaltung, wer sich hinters
Steuer setzt und sich und seine närrischen Mitfahrer nüchtern und
sicher nach Hause bringt. Denn leider kommt es immer wieder
zu gefährlichen Alkoholfahrten. Zeigen Sie Verantwortung. Wer
Alkohol trinkt, sollte sich schon vorher darum kümmern, wie er
nach Hause kommt. Ob mit Bus, Bahn oder Taxi. Das Auto bleibt
stehen!

Vorsicht Diebstahl
Auch Taschen- und Gelegenheitsdiebe lieben die Fastnacht. Par-
tystimmung, Alkoholkonsum und Gedränge sorgen dafür, dass
ein Diebstahl womöglich nicht bemerkt wird. Nehmen Sie deshalb
nur so viel Bargeld wie nötig mit. Achten Sie auf Ihre Geldbörse
und Wertgegenstände wie Handy und Schlüssel. Diese Gegen-
stände sollten eng am Körper, in einer verschlossenen Tasche
getragen werden. In der Jacke an der Garderobe haben sie nichts
zu suchen. Auch das Auto ist kein Wertbehältnis. Es bietet keine
guten Verstecke und ist schnell durchsucht.

Ausgelassen feiern ohne Gewalt
Aus meist belanglosen Anlässen neigen vor allem alkoholisierte
Menschen zu Gewalttätigkeiten oder dazu, andere anzupöbeln
bzw. zu provozieren. Versuchen Sie deshalb, aggressiv und
bedrohlich wirkende Situationen von vornherein zu vermeiden
und lassen Sie sich nicht provozieren. Sprechen Sie gezielt andere
Menschen an und bitten Sie um Hilfe, wenn Sie sich bedroht oder
belästigt fühlen. Wenden Sie sich ggfls. an den Ordnungsdienst
oder rufen Sie die Polizei unter 110. Zeigen Sie Zivilcourage und
helfen Sie anderen Menschen, ohne sich selbst in Gefahr zu brin-
gen. Wer nichts tut, macht mit und hilft damit nur dem Täter. Beach-
ten Sie unsere Tipps der Aktion-Tu-Was.

Jugendschutz beachten
Auch für Kinder und Jugendliche sind Faschingsveranstaltungen
reizvoll. Umso wichtiger ist es, die Bestimmungen des Jugend-
schutzes und damit die jeweiligen Altersgrenzen und Abgabe-
verbote einzuhalten. Damit haben Gewerbetreibende und Veran-
stalter eine besondere Verantwortung. Auf verschiedenen
Faschingsveranstaltungen werden deshalb auch Jugendschutz-
teams unterwegs sein, die ein besonderes Augenmerk auf Kinder
und Jugendliche werfen, die es mit dem Alkohol nicht so genau
nehmen. Ziel ist es, Alkoholmissbrauch möglichst frühzeitig zu
unterbinden, aber auch bereits alkoholisierte Kinder und Jugend-
liche in die sichere Obhut der Eltern oder nötigenfalls des Jugend-
amts zu übergeben.
Weitere Informationen zu unseren Themen erhalten Sie im Internet
unter www.gib-acht-im-verkehr.de,
www.polizei-beratung.de und www.aktion-tu-was.de.
Gerne geben Ihnen auch die Mitarbeiter der Prävention des Poli-
zeipräsidiums Karlsruhe unter der Telefonnummer
0721/666-1201 Auskunft.
https://ppkarlsruhe.polizei-bw.de/praevention/
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Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik
Aktuelles/Baustellen GIS
Albtalstraße 21, 16.01.-27.01.2023, halbseitige Sperrung (Arbeiten
a. d. Wasserversorgung)
Alte Gaggenauer Straße 1, 16.09.2022-01.04.2023, Fahrbahnein-
engung (Bauarbeiten/Lagerung von Baumaterial)
Amtfeldstraße 24, 14.10.2022-01.03.2023, halbseitige Sperrung
(Neubau Mehrfamilienhaus)
Dr.-Eugen-Essig-Str. ab Nr. 21 bis Einmündung Melanchthonstraße,
11.01.-31.03.2023, halbseitige/teilweise Sperrung, temporäre Voll-
sperrung (Arbeiten a. d. Gasversorgung) 
Franz-Belzer-Str. ab Hausnummer 30 bis Einmündung Adolf-Kol-
ping-Str., 20.01.-17.02.2023, halbseitige Sperrung, zeitweise Voll-
sperrung der Einmündung (Arbeiten a. d. Wasserversorgung)
Grüne Gärtel 17 – 17 a, 16.01.-31.01.2023, Vollsperrung (Arbeiten
an der Telekommunikation)
Hebelstraße 17, 10.01.-18.02.2023, Vollsperrung (Wohnhaus Neu-
bau)
Neudorfstraße zw. Jahnstraße und Am Federbach, Bauabschnitt
1, 07.12.2022-27.01.2023, Vollsperrung (Grabarbeiten)
Neudorfstraße zw. Am Federbach und Richard-Wagner-Str., 09.01.-
03.02.2023, Vollsperrung (Grabarbeiten)
Rosenstraße 25, 16.01.-03.02.2023, Vollsperrung (Arbeiten a. d.
Wasserversorgung)
Waldprechtsstraße 15, 28.10.2022 – 31.01.2023, Gehwegsperrung
(Fassadenarbeiten)

Das Fundbüro ist von Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr besetzt. Unter 07246
707-105 können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren. 

Fundbüro

Gefunden wurde: 

• Smartphone gold
• Smartphone schwarz
• Lesebrille mit Etui 
• Geldbetrag
• Jugendfahrrad schwarz-rot

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Wir bitten um Beachtung!
Dauerhafte Sperrung des nördlichen Park- und Ride-Parkplatz
ehem. Güterbahnhof
Wegen der künftigen Ansiedlung der Netzwerft GmbH entfällt der
nördliche Parkplatz am Bahnhof. 

Wir sind für gegenseitigen Respekt 
und mehr Fairness im Straßenverkehr 

Noch ein Küsschen, und dann Tschüsschen!

Das sichere Ankommen der Kleinen bei der Kita oder Schule ist
für alle Eltern wichtig. Doch oft geht es eng und chaotisch vor
den Einrichtungen zu. Deshalb ist ein rücksichtsvolles Miteinander
unbedingt notwendig, um Unfälle zu vermeiden und die Kleinen
nicht zu gefährden. Vor allem die Kinder, die sich alleine zu Fuß
oder mit dem Fahrrad auf den Schulweg machen.
Bitte nehmen Sie deshalb Rücksicht aufeinander, halten und fahren
Sie vorausschauend. Planen Sie hierfür genügend Zeit ein und
trauen Sie auch gegebenenfalls Ihren Kindern den selbstständigen
Schulweg zu.
Für das Bringen Ihrer Kinder wurden eigens Elternhaltestellen ein-
gerichtet. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. Die letzten Meter zu
den Einrichtungen schaffen die Kleinen selbst. Schützen Sie damit
auch andere Kinder und Verkehrsteilnehmer.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Malsch
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit
auch im Internet unter www.ff-malsch.de.

152. Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Malsch Abteilung Malsch 
21.1.2023, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Malsch
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Abteilungskommandanten
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Kassenwarts 
7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Verwaltung 
8. Bericht des Jugendwarts 
9. Bericht des Obmanns der Altersmannschaft 
10. Wahlen
10.1. Wahl des Abteilungskommandanten
10.2. Wahl des 1. Stellvertreters des Abteilungskommandanten
10.3. Wahl des 2. Stellvertreters des Abteilungskommandanten
10.4. Wahl eines Beisitzers 

- gegebenenfalls weitere Wahlen -
11.  Grußworte der Gemeinde 
12.  Grußworte des Kommandanten
13.  Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -
Anträge und Wünsche sind bis Freitag, 20.1.2023, um 18 Uhr, an
den Abteilungskommandanten zu richten.

Abteilung Sulzbach
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Malsch Abtei-
lung Sulzbach am 4.2.2023, 19.00 Uhr im Gerätehaus Sulzbach 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten 
2. Totenehrung 
3. Bericht Abteilungskommandant 
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4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Jugendwart 
6. Bericht Kassenwart 
7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastungen 
8. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -

Sozial- und Gesundheitswesen

Sprechtag vom Pflegestützpunkt im
Malscher Rathaus am 23.1.2023
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege!
Keine Terminvereinbarung notwendig! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kostenlos
und neutral zu allen Themen rund um Alter und Pflege. Am Montag,
23. Januar 2023, wird Frau Lampert vom Pflegestützpunkt am
Standort Ettlingen, wieder nach Malsch kommen und dort vormit-
tags im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr Beratung anbieten. Sie
bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten im Versor-
gungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche und kommunale Lei-
stungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung sowie Mate-
rial zu aktuellen Themen. Die Unterstützungsangebote im südlichen
Landkreis sind vielfältig und der Pflegestützpunkt hilft bei der Aus-
wahl für Sie passender Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte
Betroffene und Angehörige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu
informieren. Schon bevor Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll,
sich beraten zu lassen, etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht
und Leistungen der Pflegeversicherung. Kommen Sie einfach vor-
bei, Sie benötigen keinen Termin. Auf Wunsch können natürlich
auch individuelle Termine oder Hausbesuche vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1, zu folgenden
Zeiten zur Verfügung: 

Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 13.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 13.00 Uhr 

Tel. 0721 93671240 oder mobil 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de

Informationen zum 
Landesfamilienpass 2023
Liebe Eltern,
mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gutschein-
karte können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in Baden-
Württemberg haben, also auch ausländische Familien, derzeit
viele Male im Jahr unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt
die staatlichen Schlösser, Gärten und Museen besuchen. 
Die speziell bezeichneten Gutscheine berechtigen zum einmaligen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige benannte Ein-
richtung, wie z.B. 
• das Schloss Heidelberg, 
• die Staatsgalerie Stuttgart,
• das Archäologische Landesmuseum Konstanz,
• das Technoseum in Mannheim oder
• das Zentrum für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe. 
Das „Blühende Barock“ Ludwigsburg und die „Wilhelma“ in Stutt-
gart gewähren Familien eine Ermäßigung bei Vorlage der Gut-
scheine und des Landesfamilienpasses.
Zwei weitere speziell bezeichnete Gutscheine berechtigen zum
einmaligen ermäßigten Eintritt in den Erlebnispark Tripsdrill in

Cleebronn sowie den Europa-Park in Rust an einem fest vorge-
gebenen Termin. Mit zwei weiteren Gutscheinen können auch das
Mercedes-Benz-Museum sowie das Porsche-Museum in Stuttgart
kostenfrei besucht werden.
Mit den Wahlgutscheinen können die anderen Schlösser, Gärten
und Museen auch mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden. 
Erstmalig erhalten alle Passinhaber, die in Malsch wohnhaft sind,
ab dem Jahr 2023 einen Gutschein für eine kostenlose Familien-
karte für das Malscher Freibad. Diese Vergünstigung betrifft nur
die Familie, Begleitpersonen zählen hier nicht dazu. 
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten: 
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die
mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

• allein Erziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-
derten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 Prozent oder
mehr beträgt.

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind,
die mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben.

• Familien mit Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG), Kinderzuschlag, Wohngeld oder Bürgergeld
erhalten.

• Nun können, neben den Eltern, auch weitere vorher fest in den
Pass eingetragene Begleitpersonen den Pass zusammen mit
den Kindern nutzen. Von den eingetragenen Personen können
bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt werden,
die die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in Anspruch
nehmen können.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte
erhält man auf Antrag beim Bürgermeisteramt. Für weitere Aus-
künfte stehen Ihnen Frau Sabrina Heinrich, Tel: 707 -107 im Rathaus
in Malsch oder die Ortsverwaltungen gerne zur Verfügung. 

OORRTTSSTTEEIILL  SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren. 
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
E-Mail: sulzbach@malsch.de

Sprechstunden:
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von   8.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Jeden ersten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr ohne
Voranmeldung; sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung
unter Tel. 07246 707-4600 bzw. per E-Mail: sulzbach@malsch.de.

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Januar 2023
Samstag, 21.01.2023 von 14.30 - 15.30 Uhr
Zusätzliche Entsorgungsmöglichkeiten ausschließlich für das
Bring-System des Biomülls
(Biomüllcontainer steht vor dem Grünabfallplatz):
Samstag, 28.01.2023 von   9.00 - 18.00 Uhr
Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.
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Altpapiersammlung
Am Samstag, den 21. Januar 2023 findet die nächste Altpapier-
sammlung durch den Musikverein Sulzbach als Straßensammlung
(Holsystem) statt. Bitte das Altpapier rechtzeitig bereitstellen.

Schlagraumversteigerung
Im Gemeindewald Distrikt IV. Abt. 30 –Hinterer Sulzberg-  wer-
den am Samstag, den 21.01.2023  einige Lose Schlagraum
versteigert. Treffpunkt: 9.00 Uhr am Krautinger Weg Kreuzung
I. Glasbacher Weg. Das Holz ist bei Abgabe in bar zu bezah-
len.

Fundsache:
In der Baumgartenstraße (Nähe Kindergarten) wurde am
13.01.2023 ein Mobiltelefon (Marke: Apple) in einer dunkelroten
Hülle gefunden. Das Mobiltelefon kann während der Öffnungs-
zeiten (Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr und Donnerstag: 8:00 – 11:00
Uhr) in der Ortsverwaltung Sulzbach abgeholt werden.

OORRTTSSTTEEIILL  VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren. 
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809
E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden:
Montag 8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 - 11.30 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Fundbüro
Es wurden zwei Schlüssel an einem Schlüsselband abgegeben.
Diese können während der Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung
abgeholt werden.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 4.Februar 2023 findet die nächste Altpapier-
sammlung durch den Sportverein Völkersbach als Straßensamm-
lung (Holsystem) statt. Bitte das Altpapier rechtzeitig bereitstel-
len.

Zum Vormerken
Termine Papiersammlungen Ortsteil Völkersbach für 2023
Datum Sammler
04. Februar Sportverein
25. März Musikverein
03. Juni  Feuerwehr
22. Juli Musikverein
30. September Sportverein
09. Dezember Feuerwehr

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Bitte beachten: Der Grünabfallplatz ist im Januar an jedem Sams-
tag von 12.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.
Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

MobileSeniorenVöba Stand 31.10.2022

Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren.
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204. 
DRK Völkersbach, Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme
auch ohne med. Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001
SV Völkersbach, Boulefreunde: montags, ab Mai 16.00 Uhr, Bou-
len und Bewegungsübungen, SVV-Clubgelände Am Wasen, wei-
tere Infos unter Tel. 207 9955
SV Völkersbach, Damenriege: dienstags, 19.30 Uhr Sporthalle
Mahlbergschule, weitere Infos unter Tel. 8603
SV Völkersbach, Tischtennis: freitags, 14-tägig  20.00 bis 21.30
Uhr, Sporthalle der Mahlbergschule, weitere Infos unter Tel. 1291
Völkersbacher Lerchen: Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder
mit Heiko Wipfler, SVV-Clubhaus Am Wasen, Info unter Tel. 8259
Gesangverein Freundschaft: Mittwochs, 19.15 Uhr: Chorprobe
Männerchor, Klosterhof, 20.15 Uhr: Chorprobe Mahlberg-Chor,
Klosterhof, weitere Infos unter Tel. 0152 28603569
SV Völkersbach: Mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober)
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere
Infos unter Tel. 8251
Altenwerk St. Georg: Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr, Senio-
ren-Nachmittag im Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240
Heimatverein Völkersbach: Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr,
Heimatmuseum, Arbeitskreis: „Erhaltung und Pflege von Kultur-
gütern“. Weitere Infos unter Tel. 532

Zukunftswerkstatt Völkersbach
Arbeitsgruppe „Nahversorgung . Infrastruktur“
Arbeitsgruppenleiter: Albert Ochs
Stellvertreterin: Natalia Beck
Kontakt: ag.nahversorgung-infrastruktur@voelkersbach.de
Verkauf von Backwaren der Backstube Bernbach
Die Backstube Bernbach verkauft ihre Backwaren auch weiterhin
im neuen Jahr immer samstags von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr aus
dem mobilen Verkaufswagen oberhalb des unteren Dorfbrunnens.
Bitte machen Sie von dem Angebot Gebrauch.

OORRTTSSTTEEIILL  WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren.
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709
E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Forstverwaltung Tel. 07246 707-4720
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Ab 7.1.2023 bis Februar 2023  
jeden Samstag, von 10.00 bis 15.00 Uhr (auch für Grüngut)
März bis September 2023 Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 17.00 Uhr

Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.
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Senioren

Seniorenrat sorgt für
weitere Sitzbänke
Der Seniorenrat Malsch hat stets ein
offenes Ohr für die Anliegen der Mal-
scher Seniorinnen und Senioren. An
einem Freitag kurz vor Weihnachten
hatte der Seniorenrat Malsch einen Info-
stand auf dem Rewe-Parkplatz und suchte den direkten Austausch
mit den älteren Menschen im Ort. Zusätzlich wurde ein kleiner
Weihnachtsgruß vom Seniorenrat verteilt. Immer wieder wurden
von den Malschern fehlende Sitzmöglichkeiten rund um die Ein-
kaufsmöglichkeiten in der Sézanner Straße berichtet. Viele ältere
Menschen, die zu Fuß einkaufen möchten, äußerten den Wunsch
nach einer Sitzmöglichkeit. Eine kurze Verschnaufpause bevor
es mit den Einkäufen wieder nach Hause geht, ist sinnvoll und
wird dringend benötigt. Kurzerhand kümmerte sich der Seniorenrat
um zwei Sitzbänke.

Diese wurden mit Unterstützung vom Bauhof in der Sézanner Stra-
ße im Bereich zwischen Rewe und Aldi sowie Richtung der ehe-
maligen Tankstelle montiert. An dieser Stelle herzlichen Dank für
die unkomplizierte Unterstützung des Bauhofes.
Der Seniorenrat hat immer ein offenes Ohr für die Anliegen der
älteren Menschen. Sprechen Sie uns an! 
Ihr Seniorenrat Malsch 
www.seniorenrat-malsch.de
Telefon: 07246 707 399

„Smartphone Sprechstunde für 
Seniorinnen und Senioren“  im Rathaus 
am Mittwoch, den 1. März  von 10-11 Uhr

Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an: 
„Smartphone Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“
Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten vom Rathaus, das von 10 - 11 Uhr im Trausaal vom
Rathaus Malsch (Raum 102) stattfindet.
Hier die Termine für die kommenden Monate: 
Mittwoch, 5. April 2023
Mittwoch, 7. Juni 2023
Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und Pro-
blemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und Abläufe
am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ dienen die
Auszubildenden der Gemeinde Malsch, die im wöchentlichen
Wechsel die Termine bedienen. Die jungen Menschen sind bestens
qualifiziert und kennen sich soweit mit dem Smartphone aus, das
sie die Fragen der Seniorinnen und Senioren bestens beantworten
können. Die Smartphone Sprechstunde findet ohne Terminvergabe
statt, also kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone Problemen
vorbei. 
Von 10 - 11 Uhr im Rathaus in Malsch 
(Barrierefreier Zugang)
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden vom Rathaus
freuen sich auf Sie!

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die
Gemeinde für: 

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit!
„Bewegte Apotheke Malsch“
Wir starten jeden Mittwoch bei jedem Wet-
ter zum begleiteten einstündigen Spazier-
gang. Das Angebot richtet sich an ältere
Menschen, die sich bisher eher wenig
bewegt haben. Zusammen mit Gleichge-
sinnten fällt es leichter, sich zu motivieren.
Die gemeinsame Bewegung an der fri-
schen Luft macht Spaß und hält fit für die
Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht
uns das Foyer vom Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit
bleiben möchten und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten
Spaziergang mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns,
Sie am wöchentlich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen.
Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung.
25.01.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
02.02.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
08.02.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
15.02.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
22.02.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
01.03.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
15.03.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
22.03.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
29.03.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe
in Kooperation mit der AOK Mittlerer Oberrhein. Weitere Koope-
rationspartner sind: Marien-Apotheke Malsch, Schönberger Apo-
theke Malsch

Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

Alters- und Ehejubiläen
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 80.
Lebensjahr sowie bei Ehejubiläenvon der Gemeinde Glückwünsche.
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen seit 1.
November 2015 bei Altersjubiläen ab dem 80. Lebensjahr nur die
runden und halbrunden Geburtstage (also 80., 85., 90., 95. Geburts-
tag), ab 100 Jahren jährlich sowie die Ehejubiläen ohne Angabe des
Geburtsnamens von uns im Gemeinde-Anzeiger und in den Tages-
medien veröffentlicht werden. Wir bitten hierfür um Verständnis.
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHT gewünscht, bit-
ten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis.
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert,
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen,
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name, Anschrift
und Alter bzw. Ehejubiläum gewünscht wird.
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Gemeinde Malsch
Sabine Böhnert
Hauptstr. 71
76316 Malsch

Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger und
den sonstigen Tagesmedien.
___________________________________________________________
Name A d r e s s e 

___________________________________________________________

Datum Unterschrift                     Tel.-Nr.: 

Ehejubiläum im Jahr 2023 - standesamtl. Trauung ___________

Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum_________________

Fachbereich Personal,
Bildung und Betreuung

Information zu den Kita- und Schulkinder-
betreuungsgebühren
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
aktuell kursieren viele Gerüchte bzgl. den Gebühren und einzelnen
Betreuungsformen in den Malscher Kindertageseinrichtungen
und Schulkinderbetreuungseinrichtungen. Daher möchten wir Sie
kurz über den aktuellen Sachstand informieren.
Der Gemeinderat hat sich, als kommunales Gremium, mit der Fort-
schreibung der Gebühren beschäftigt und sich bezüglich eines
sozialeren Gebührenmodells Gedanken gemacht sowie Vorschlä-
ge der Verwaltung aufgenommen. 
Des Weiteren wurden auch verschiedenste Aspekte im Rahmen
einer konzeptionellen Schulentwicklungsplanung betrachtet. 
Wir möchten explizit darauf hinweisen, dass bisher noch nichts
entschieden wurde. 
All das steht in den nächsten Monaten im Gemeinderat zur Dis-
kussion und Entscheidung an und wird auch weiterhin mit den
Eltern und Erziehungsberechtigten abgestimmt werden.
Aktuelle Informationen zu den Sitzungen sowie die entsprechen-
den Tagesordnungspunkte finden Sie in unserem Bürgerinfoportal. 

Personalwesen

Stellenausschreibung
Ehrenamtliche Mittagsbetreuung
an der Hans-Thoma-Ganztages-
schule in Malsch für die Sekundar-
stufe ab sofort gesucht
Sie haben Geschick und Freude am Umgang mit Kindern und
Jugendlichen? Sie sind interessiert daran, Ihre Stärken in ein enga-
giertes Team einzubringen? Sie würden gerne ein paar Stunden
pro Woche ehrenamtlich arbeiten? Dann sind genau Sie die/der
Richtige für uns! 
Im Einzelnen erwarten Sie folgende Aufgaben:
– Betreuung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern

der Sekundarstufe im Rahmen der Ganztagesschule über die
Mittagszeit

– Begleitung der Kinder beim Mittagessen
– Freizeitgestaltung 
– Mithilfe bei der Organisation im Rahmen der Betreuung 
Die Betreuung findet während der Schulzeit von Montag bis Don-
nerstag zwischen 12.45 Uhr und 14.15 Uhr an der Hans-Thoma-
Schule, Adolf-Bechler-Str.11 in Malsch statt (bis zu 9 Stunden pro
Woche). Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung von 12,00 €
pro Stunde. 
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte im Fachbereich
Personal, Bildung und Betreuung der Gemeinde Malsch, unter
Tel-Nr. 07246 707-204, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, E-Mail: bil-
dungundbetreuung@malsch.de. Datenschutzrechtliche Hinweise
finden Sie auf unserer Homepage unter: www.malsch.de

Schulen in Malsch

JOHANN-PETER-HEBEL-
SCHULE

Liebe Eltern unserer Schulanfänger
in Malsch und Waldprechtsweier
Ihr Kind wird im kommenden Schuljahr eingeschult. Sie fragen
sich vielleicht, welche Schule zu Ihrem Kind und zu den Bedürf-
nissen Ihrer Familien passt.
Wir bieten Ihnen am Tag der offenen Grundschule die Gelegen-
heit, sich vor Ort über unsere Angebote und unsere Schulform
zu informieren. Sie werden an diesem Tag von unseren Viertkläss-
lern empfangen und in einer kleinen Runde durch unser Schulhaus
geführt. Dabei können Sie einen Eindruck von unseren Klassen-
zimmern bekommen, lernen unsere Fachräume kennen und
schnuppern mit Ihrem Kind erstmals ein bisschen Schulluft. Natür-
lich sind an diesem Tag auch alle Lehrkräfte sowie die Mitarbei-
terinnen der Kernzeitbetreuung anwesend und stehen für Ihre
Fragen bereit. 
In Waldprechtsweier haben Sie zusätzlich die Möglichkeit, die
Lehrerinnen der Sonnenblumenklasse (Grundschulförderklasse)
kennenzulernen sowie den Raum zu besichtigen.
Freitag, 20.1.2023:
16.00 bis 18.00 Uhr Johann-Peter-Hebel-Schule Malsch mit
Elterncafé
Um 16.00 Uhr: Außenstelle Waldprechtsweier und Grundschul-
förderklasse 
Das Team der Johann-Peter-Hebel-Schule
in 76316 Malsch, Schulstr. 1
und in der Außenstelle Waldprechtsweier, Graf-Albrecht-Str. 27

Theaterbesuch der Hebelschule 
in Baden-Baden

Endlich durfte die ganze Hebelschule gemeinsam wieder auswärts
ein Weihnachtstheater besuchen. Am 09.01.2023 um 10 Uhr mach-
ten sich die Klassen der Johann-Peter-Hebel-Schule Malsch sowie
Waldprechtsweier mit sieben Bussen auf den Weg zum Theater
nach Baden-Baden. Im schönen, barocken Theatersaal erlebten
die Hebelschüler eine moderne Fassung von „Robin Hood“. Die
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Kinder wurden in den Bann gezogen und waren lautstark und mit
Begeisterung dabei. Um 12.30 Uhr ging es wieder zurück zur
Schule, wo die Familien schon auf ihre Kinder warteten. 
Wir als Hebelschule danken herzlichst dem Förderverein, dass
er die Buskosten übernommen hat. 

Warum-AG der Mahlbergschule Völkers-
bach 

Aufstieg zum Glocken-
turm der St. Georg-Kirche
In der Vorweihnachtszeit durften wir mit
einer kleinen Gruppe 1. und 2.Klässler den Glockenturm von unse-
rer Dorfkirche St.Georg besichtigen. Mit Markus Fritz konnten wir
einen fachkundigen Referenten gewinnen, der schon oft Führun-
gen rund um die Völkersbacher Kirche geleitet hat. Markus Fritz
erzählte den Kindern einige historische Fakten zu unserem Dorf-
wappen, dem Kirchturm, seiner Kirchturmuhr und zeigte uns rund
um die Kirche Stellen, an denen man noch heute Bauteile von
früher sehen und bestaunen kann. Außerdem brachte er den Kin-
dern eine „Rätsche“ seines Großvaters mit, der in Völkersbach
Wagener war. Mit solch einer Rätsche wurde früher an Karfreitag
„geläutet“. Die Kinder hatten sichtlich Spaß am Rätschen. 
Danach wurde es dann richtig spannend. Auf der Empore - ver-
steckt hinter der Orgel - begann der Aufstieg zum Glockenturm.
Schmale und steile Treppen später waren die Kinder schon hinter
der Kirchturmuhr und noch eine Treppe später direkt bei den vier
Glocken. Alle warteten gespannt und mit Fingern in den Ohren,
bis die vier Glocken endlich zu schwingen begannen und das
laute Glockengeläut über ganz Völkersbach zu hören war. Was
für ein beeindruckendes Erlebnis – nicht nur für die Kinder! 
Wir danken Markus Fritz für seine tolle und interessante Führung
und die Zeit, die er sich genommen hat. Genauso ein herzliches
Dankeschön an Roswitha Ochs für das Auf- und Zuschließen des
Kirchturmes und natürlich an Herrn Pfarrer Rainer Warneck, der
uns dieses Erlebnis erst möglich gemacht hat. 
Für die Warum-AG – Tina Hitscherich

Warum-AG der Mahlbergschule Völkersbach 

Besuch im KIT-Mathelabor

Unter dem Motto „hier macht Mathe Spaß“ fuhren 11 Schüler der
3./4. Klasse mit Vorfreude und Aufregung ins KIT nach Karlsruhe.
Was würde sie wohl in einem Mathelabor erwarten?
Die Kinder (und auch die anwesenden BetreuerInnen) konnten
an diesem spannenden Nachmittag beobachten, knobeln und
experimentieren. Über 80 Experimentierstationen standen dafür
bereit und durften mit Freude und Neugier gelöst werden.
Leider blieben manche Rätsel ungelöst, was uns dazu animiert
unbedingt wiederzukommen.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß und fanden spielerisch Zugang
zur Mathematik. 
Vielen Dank an das KIT für den tollen Nachmittag. Weitere Infor-
mationen zum KIT-Mathelabor finden Sie auch unter:
www.math.kit.edu 
Für die Warum-AG – Tina Hitscherich

Anne-Frank-Realschule
Hilfe, die Herdmanns kommen
Pünktlich vor Weihnachten führte die Theater -AG bestehend aus
Schüler*innen der 6. – 9. Klassen der Anne-Frank-Realschule das
Stück „Hilfe, die Herdmanns kommen!“ auf. 
Die Herdmann-Kinder waren die schlimmsten Kinder aller Zeiten.
Sie logen und klauten, rauchten Zigarren (sogar die Mädchen)
und erzählten schmutzige Witze. Jetzt haben sie es sogar
geschafft, sämtliche Hauptrollen in einem Krippenspiel zu bekom-
men, das zu Weihnachten aufgeführt werden soll. Natürlich erwar-
tet jeder das schlimmste Krippenspiel aller Zeiten ...Aber es kommt
alles anders als man denkt. Am Ende zeigen die Herdmanns, was
Weihnachten wirklich bedeutet. 
Alle Schauspielerinnen und Schauspieler haben monatelang
geprobt, um dieses Stück auf die Bühne zu bringen. Texte mussten
gelernt, zusätzlich musste das Bühnenbild gestaltet und Requisiten
besorgt werden. Unterstützt wurden die Akteure durch die Event
-AG unter Leitung von Herrn Göke. 
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, mit viel Tempera-
ment, Emotionen und tollen schauspielerischen Leistungen. 
Die Bläser-AG sorgte mit ihrem Beitrag zusätzlich für vorweih-
nachtliche Stimmung. 
Lange vor Beginn der Vorstellung war der Theatersaal bis auf den
letzten Platz belegt. Das Publikum belohnte alle Mitwirkenden mit
langanhaltendem Beifall.  
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Bürgerstiftung Ett-
lingen, die uns großzügig unterstützt und bei der Herz-Jesu-
Gemeinde, die uns einige Kostüme zur Verfügung gestellt hat. 
Das Stück wird am Tag der offenen Tür noch einmal zu sehen
sein. Aber schon jetzt beginnen die Planungen für ein neues Stück.

Schulen in der Umgebung

Informationsveranstaltungen
der Bertha-von-Suttner-Schule in Ettlingen
für das berufliche Gymnasium
Am Montag, 30. Januar 2023, findet ein Informationsabend zum
Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium, Profil
Soziales, am Mittwoch, 1. Februar 2023 zum Biotechnologischen
Gymnasium und am Dienstag, 7. Februar 2023, zum Agrarwis-
senschaftlichen Gymnasium, jeweils um 19 Uhr, statt. 
Bei allen drei Veranstaltungen wird das Profilfach und das Fächer-
angebot vorgestellt. Weitere Informationen gibt es zu den Auf-
nahmevoraussetzungen, den Fremdsprachenbedingungen sowie
dem Aufnahmeverfahren für das berufliche Gymnasium.
Herzlich eingeladen sind alle interessierten Schülerinnen und
Schüler, die einen mittleren Bildungsabschluss an einem allge-
meinbildenden Gymnasium, einer Realschule, einer Werkreal-
schule, einer Gemeinschaftsschule oder einer Berufsfachschule
erwerben oder schon erworben haben. 
Der Anmeldetag für das berufliche Gymnasium ist am Diens-
tag, 14. Februar 2023 von 14.00 bis 16.30 Uhr.
Am Mittwoch, 8. Februar 2023, 19 Uhr, finden Informationsveran-
staltungen zu den Ausbildungs- und Bildungsgängen der Zwei-
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jährigen Berufsfachschule zum Erwerb der Fachschulreife (ein
dem Realschulabschluss gleichwertiger Bildungsabschluss ) mit
den Profilen Hauswirtschaft und Ernährung sowie zu der Ausbil-
dung zur Erzieherin/zum Erzieher statt.
Wir freuen uns, viele interessierte zukünftige Schüler:innen und
ihre Familien begrüßen zu können. 

Einladung zum „Tag der Information 
und Begegnung“
Am Samstag, den 11. Februar, von 10.00 – 13.30 Uhr laden wir
alle künftigen Fünftklässler und ihre Familien herzlich ins Eichen-
dorff-Gymnasium zu unserem „Tag der Information und Begeg-
nung“ ein. In einem bunten Programm zum Anschauen und Mit-
machen präsentieren Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern die
unterschiedlichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaften und
außerunterrichtlichen Aktivitäten unseres Gymnasiums und beant-
worten alle Fragen.   
Programm:
10.00 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Stephan

in der Aula, anschließend Gast-Konzert der Blä-
serklasse des Humboldt-Gymnasiums.

10.20 Uhr Für die Eltern: Vortrag über das Schulkonzept in
der Aula  
Für die zukünftigen Sextaner: Schulhausrallye

ab 11.15 Uhr Das Eichendorff-Gymnasium präsentiert sich
im Schulhaus.

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Schulhomepage
(www.eichendorff-gymnasium.de).
Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Tag bei uns begrüßen
zu dürfen!

Drohnen, Klimawandel und Bio-Ferkel
Mit den Themen Ernährung, Landwirtschaft und Nachhaltigkeit
setzten sich NwT-SchülerInnen der Klassen 8a und 8b intensiv
auseinander - im Rahmen einer Schulunterrichtswoche am LSZU
in Adelsheim
Vom 14.11. bis 18.11. standen im Landesschulzentrum für Umwelt-
erziehung (LSZU) neben Laborpraktika, der Herstellung eigener
Lebensmittel, Referaten und Präsentationen auch Exkursionen zu
einem Obstbaubetrieb mit integriertem Anbau und zu einem Biohof
mit Ferkelzucht auf dem Programm. Während der Freizeit kamen
trotz kaltem Herbstwetter auch sportliche Aktivitäten nicht zu kurz.
Der Chef des Obstbetriebes, Herr Gätschenberger, führte uns
persönlich durch die Plantage und die Fabrikhalle. Insgesamt fast
eine halbe Million Bäume versorgen hier Supermärkte, Bäckereien
und Marmeladenfabriken in Süddeutschland. Ausführlich erklärte
der Landwirt, wie sich Klimawandel und Energiepreise im Anbau
bemerkbar machen, oder auch welche moderne Technik wie Droh-
nen bereits jetzt und in Zukunft eingesetzt wird. Am Biomastbetrieb
für Schweine mit Ferkelzucht empfing uns der Biolandwirt Herr
Kunzmann. und erläuterte die Unterschiede zwischen einer Mas-
sentierhaltung und seinem Betrieb.
Jedes Schuljahr kommen die Schülerinnen und Schüler der achten
Klassenstufe des AMG, die das NwT-Profil gewählt haben, in den
Genuss eines Aufenthalts am LSZU in Adelsheim.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Preisverleihung “Chemie im Alltag”
Herzlichen Glückwunsch an David Merz aus der Kursstufe 1, der
am Landeswettbewerb „Chemie im Alltag: Das Experiment“ im
vergangenen Schuljahr zum wiederholten Mal sehr erfolgreich
teilgenommen und einen Preis gewonnen hat.  Die Verleihung der
Urkunde und des Preises fand für die Landessieger im Rahmen
einer ganztägigen Veranstaltung in der Experimenta Heilbronn
statt.

David Merz mit Herrn Scherer

Sinfoniekonzert der 
Musikschule Ettlingen
Samstag, 28. Januar 2023, Stadthalle Ettlingen, 20 Uhr 
Werke von Bizet, Strauss und Schulze
Leonie Steppe, Horn
Karl Schulze, Fagott
Sinfonieorchester der Musikschule Ettlingen
Leitung: Nikolaus Indlekofer
Großen romantischen Orchesterklang verspricht das Programm
des Sinfoniekonzerts der Musikschule, das am Samstag, 28.
Januar um 20 Uhr in der Stadthalle auf die Bühne kommt. Die
Schülerinnen und Schüler des Orchesters spielen unter der
bewährten Leitung ihres Dirigenten Nikolaus Indlekofer die
berühmte Arlésienne- Suite von George Bizet. Im ersten Teil des
Konzerts erklingt das erste Hornkonzert von Richard Strauss. Soli-
stin ist Leonie Steppe, langjährige Schülerin und Stipendiatin der
Musikschule, die schon wiederholt mit Preisen bei ‚Jugend musi-
ziert‘ bis in die höchsten Ebenen ausgezeichnet wurde. Gespannt
darf man auch auf das zweite Solokonzert des Abends sein: Der
erst zwölfjährige Fagottist Karl Schulze, auch er ein Eigengewächs
der Musikschule, interpretiert ein Konzert für Fagott und Orchester,
das er selbst komponiert hat.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in
der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) und
per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Kurzmeldung Info-Abende
Die Josef-Durler-Schule Rastatt lädt ein zu Informationsabenden
für das Technische Gymnasium, das Technische Berufskolleg,
die zweijährige Berufsfachschule und die Fachschule für Tech-
nik.
Montag, 23. Januar 2023, ab 19 Uhr
Vorstellung des zum Abitur führenden Technischen Gymnasiums.
Es werden die Profile Technik und Management, Mechatronik,
Gestaltungs- und Medientechnik sowie Informationstechnik aus-
führlich präsentiert.
Dienstag, 24. Januar 2023, ab 19 Uhr
Nach einem mittleren Bildungsabschluss führt das Technische
Berufskolleg I und II in den Profilen Kommunikation und Gestal-
tung und Mechatronische Systeme zur Fachhochschulreife. Im
Wahlbereich kann zusätzlich der Berufsabschluss als Tech-
nischer Assistent/Technische Assistentin erworben werden.
Zum mittleren Bildungsabschluss führt die zweijährige Berufs-
fachschule in den Berufsfeldern Metall- und Elektrotechnik. Sie
steht Schülern und Schülerinnen mit einem dem Hauptschulab-
schluss gleichwertigen Bildungsstand offen, führt nach zwei Jahren
zur Mittleren Reife und vermittelt eine berufliche Grundbildung
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entsprechend einem ersten Ausbildungsjahr in einem metall- oder
elektrotechnischen Beruf.
Im September 2023 startet ein neuer Jahrgang der Fachschule
für Technik Fachrichtung Automatisierungstechnik / Mechatronik
in Teilzeit. Diese Weiterbildung steht allen, die eine abgeschlossene
Berufsausbildung im Bereich Elektro- oder Metalltechnik besitzen
offen und ermöglicht u.a. die Selbstständigkeit in diesen Berufs-
feldern. 
Informationen zu den einjährigen Berufsfachschulen in Metall-,
Elektro- und Holztechnik werden am 4. Februar 2023 im Rahmen
des Tags der offenen Tür der Josef-Durler-Schule angeboten.
Bei Rückfragen steht Ihnen das Sekretariat der Josef-Durler-Schule
( 07222/9180-0, E-Mail: info@jdsr.de), Richard-Wagner-Ring
24, 76437 Rastatt zur Verfügung. Ausführliche Beschreibungen
sowie Voraussetzungsbedingungen zu den Schularten sind auf
unserer Homepage unter www.jdsr.de zu finden. 

Einladung zum „Tag der offenen Tür“ 
an der HLA Rastatt
Am Samstag, 28. Januar 2023, heißt die HLA Rastatt alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern von 10:00
Uhr bis 14:00 Uhr herzlich willkommen. 
Ein besonderes Highlight stellen die Schulhausführungen „von
Schülern für Schüler“ dar. Hierbei können Interessierte ihre indi-
viduellen Fragen direkt an HLA-Schülerinnen und Schüler stellen. 
Zudem erwarten Sie spannende Einblicke in den abwechslungs-
reichen Schulalltag der Schülerinnen und Schüler des Wirtschafts-
gymnasiums, Berufskollegs, der Berufsfachschule für Wirtschaft
und der Wirtschaftsoberschule. An diesem Tag bietet sich Ihnen
auch die Möglichkeit, mit der Schulleitung und den Lehrerinnen
und Lehrern der HLA Rastatt ins Gespräch zu kommen, Fragen
zu stellen und Anliegen zu äußern.
Schulartenspezifische Vorträge finden zu folgenden Zeiten statt:
• Wirtschaftsgymnasium (Ziel: Abitur):      

11:15 Uhr und 13:15 Uhr in der Aula
• Berufskolleg I und II (Ziel: Fachhochschulreife):

10:15 Uhr und 12:15 Uhr in der Aula
• Berufskolleg Wirtschaftsinformatik (Ziel: Fachhochschulreife):

10:45 Uhr und 12:45 Uhr in Raum 115
• Berufsfachschule für Wirtschaft – „Wirtschaftsschule“ (Ziel:

Mittlere Reife):
11:15 Uhr und 12:15 Uhr in Raum 215/216

Die Vorträge umfassen detaillierte Informationen zu den spezifi-
schen Unterrichtsinhalten, Zugangsvoraussetzungen sowie
Anmeldemodalitäten jeder Schulart. 
Für Ihr leibliches Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen finden Sie unter www.hla-rastatt.de

Fachbereich Finanzen

Steuerbescheide 2023
Derzeit werden die Grundsteuer- und Hundesteuerbescheide für
das Jahr 2023 zugestellt.
Die Grundsteuerhebesätze, Gewerbesteuerhebesätze und die
Hundesteuersätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverän-
dert.
Der erste zu beachtende Steuertermin ist der 15. Februar 2023.
Sollten Sie Teilnehmer/in am SEPA-Lastschriftverfahren sein, wird
die Forderung am Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgebucht. 
Nachfolgend einige Hinweise:
Grundsteuer
Bitte beachten Sie, dass nicht alle Steuerpflichtigen einen Grund-
steuer-Jahresbescheid 2023 erhalten. Ein Jahresbescheid geht
Ihnen nur dann zu, wenn sich der jährliche Grundsteuerbetrag
ändert. Ansonsten gilt der zuletzt erteilte Bescheid weiter. Für die
Steuerpflichtigen, die für das Kalenderjahr 2023 die gleiche Grund-
steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund § 27
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2023 in derselben Höhe durch öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt. Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung treten
die gleichen Rechtswirkungen  ein, wie wenn an diesem Tag ein
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalen-
derjahres festgesetzt (§ 9 Abs. 1 Grundsteuergesetz). Änderungen
im Laufe des Jahres 2023 müssen für dieses Kalenderjahr selbst
dann noch unberücksichtigt bleiben, wenn sie schon kurz nach
dem 01. Januar 2023 eintreten. Nach dem Eigentumswechsel
besteht für den bisherigen Eigentümer/in die Möglichkeit, die
Grundsteuer auf Grundlage privatrechtlicher Vereinbarungen (z.B.
im Kaufvertrag), anteilig vom neuen Eigentümer/in zurückzufor-
dern. 
Der Steuerbetrag sowie die jeweiligen Fälligkeitstermine sind aus
dem Jahressteuerbescheid 2023 bzw. aus dem letzten Grund-
steuerbescheid zu ersehen.
Bei Änderungen oder Berichtigungen erhalten die Steuerpflich-
tigen selbstverständlich einen Änderungs bescheid. Eine ausge-
wiesene Gutschrift wird die Gemeindekasse erstatten, sobald Sie
uns Ihre Bankverbindung mitgeteilt haben. Nachzahlungen sind
zu den angegebenen Fälligkeitsterminen zu entrichten. 
Die neue Berechnung der Grundsteuer wird erst ab 2025 wirk-
sam.

Gewerbesteuer
Zum 15. Februar 2023 wird auch die erste Gewerbesteuer-Vor-
auszahlungsrate zur Zahlung fällig. Die Festsetzung erfolgte im
zuletzt erteilten Gewerbesteuerbescheid. 

Hundesteuer
Der im Hundesteuerbescheid 2023 ausgewiesene Steuerbetrag
ist ebenfalls zum 15. Februar 2023 zu bezahlen. Im Falle einer
Änderung ergeht ein gesonderter Bescheid, der den Steuerbetrag
und die Fälligkeit ausweist.

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze
Frau Stolz, Telefon 07246 707-108
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag bis Freitag von   8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Schließen der Brunnen
Alle Brunnen auf dem Friedhof Malsch und den Ortsteilen wurden
außer Betrieb genommen. Die WC-Anlagen bleiben geöffnet.

Streupflicht auf den Friedhöfen
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streudienst
auf den Friedhöfen in Malsch und den Ortsteilen folgende Rege-
lungen gelten:
Nur in besonderen Fällen
Auf den Friedhöfen Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier werden bei Schnee und Glätte an Tagen, an denen eine Be-
erdigung oder Trauerfeier stattfindet, die Wege von der Einsegnungs-
halle bis zur Begräbnisstätte geräumt. An den übrigen Tagen mit
Schnee und Glätte erfolgt keine Räumung der Friedhofswege.
Sicherheit geht vor
Darüber hinaus kann kein Winterdienst auf den Friedhöfen
erfolgen. 
Die mit Rechtsstreitigkeiten befassten Gerichte und die Kommu-
nalversicherungen gehen davon aus, dass in ländlichen Ortschaf-
ten grundsätzlich keine Verpflichtung besteht, auf Friedhofswegen
Streumaßnahmen durchzuführen. Die Friedhofsverwaltung bittet
deshalb die Friedhofsbesucher, an Tagen mit Schneefall und Glätte
eigenverantwortlich zu prüfen, ob der Besuch des Friedhofs an
solchen Tagen mit erhöhter Rutschgefahr aus Sicherheitsgründen
nicht verschoben werden sollte.

Forstverwaltung

Schlagraumversteigerung
Im Gemeindewald Distrikt IV. Abt. 30 –Hinterer Sulzberg-  werden
am Samstag, den 21.01.2023 einige Lose Schlagraum versteigert.
Treffpunkt:   9.00 Uhr am Krautinger Weg Kreuzung I. Glasbacher
Weg. Das Holz ist bei Abgabe in bar zu bezahlen.
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Grundbucheinsichtsstelle

Grundbucheinsichtsstelle
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die
Ratsschreiberin Frau Elke Gerstner, Zimmer 213, bzw. deren Ver-
treterin Frau Michaela Duft, Zimmer 308, bei berechtigtem Interesse
Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der Gemarkungen
Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier gewähren
sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) erteilen. Ferner
kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen
vornehmen.
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Montag
bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.
07246 707-213 (Frau Gerstner) oder 707-308 (Frau Duft).

Liegenschaftswesen

Verpachtung des Kiosks im Freibad
Malsch (Mitte Mai - Mitte September)
Die Gemeinde Malsch verpachtet im Freibad Malsch den Ver-
kaufskiosk ab der Badesaison 2023.
Das Gebäude ist ausgestattet mit: Küche, Verkaufstheke, Kühlzelle,
Gläser- und Geschirrspülmaschine und weiteren elektrischen
Geräten und Ausstattungsgegenständen. Großzügige Terrasse
mit Blick über das Freibadgelände ist vorhanden.
Pachtinteressenten werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich
bis 15.2.2023 bei der Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316
Malsch oder per Mail info@malsch.de einzureichen. Ansprech-
partner: Frau Duft, Telefon 07246 707-308, mit der Sie auch einen
Besichtigungstermin vereinbaren können.

Verpachtung des Kiosks „Walden-
felsstüble“ an der Freizeitanlage
im Waldprechtstal
Die Gemeinde Malsch verpachtet den Kiosk „Waldenfelsstüble“
ab dem 2. Quartal 2023.
Das Gebäude ist ausgestattet mit: Küche, Geschirrspülmaschine
und weiteren elektrischen Geräten, WCs und Lagerräumen. Der
Betrieb der Minigolfanlage und die Pflege des Kneipp-Beckens
sind Teil der Pachtbedingungen.
Pachtinteressenten werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich
bis 15.2.2023 bei der Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316
Malsch oder per Mail info@malsch.de einzureichen. Ansprech-
partner: Frau Duft, Telefon 07246 707-308, mit der Sie auch einen
Besichtigungstermin vereinbaren können.

Umweltamt / Energiemanagement

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch
Florianstraße, bei der Kläranlage
Mittwoch und Donnerstag: 9.00 - 17.00 Uhr
Freitag und Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zustän-
dig. Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach
zuständig, ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung
Landratsamt Karlsruhe
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei.

Telefon: 0721 936-66880 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Die Kfz-Zulassungsstelle und Ausländer-
behörde des Landratsamtes Karlsruhe
ziehen in die Kriegsstraße 100 um
Termine können wie gewohnt gebucht und wahrgenommen
werden
Ende Januar ziehen die ersten Fachbereiche des Landratsamtes
Karlsruhe vom Dienstgebäude in der Beiertheimer Allee 2 vor-
übergehend in das frühere Postgiroamtgebäude in der Kriegs-
straße 100. Den Anfang machen die Kfz-Zulassungsstelle und die
Ausländerbehörde. Ab Dienstag, 31. Januar, werden diese am
neuen Standort zu erreichen sein. Die Zulassungsstellen in Bretten,
Bruchsal und Ettlingen bleiben wie gewohnt vor Ort geöffnet. Über
das digitale Reservierungssystem des Landratsamtes können
Termine wie bisher unter www.landkreis-karlsruhe.de/terminre-
servierung gebucht werden. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zulassungsstelle sowie
der Ausländerbehörde sind umzugsbedingt von Mittwoch, 25.
Januar, bis Montag, 30. Januar, nur eingeschränkt erreichbar.
Telefonnummern und Postanschrift bleiben unverändert. 
Die neue Adresse in der Kriegsstraße 100 befindet sich in unmit-
telbarer Nähe zum bisherigen Standort und hat somit keine wesent-
liche Auswirkung auf den Kundenverkehr. Für Besucherinnen und
Besucher besteht die Möglichkeit, umliegende Tiefgaragen sowie
die öffentlichen Verkehrsmittel wie gewohnt zu nutzen. 
Da das bisherige Verwaltungsgebäude in der Beiertheimer Allee
2 nicht sanierungsfähig ist, plant der Kreistag des Landkreises
Karlsruhe derzeit die Neugestaltung des Areals. Weitere Fach-
bereiche werden in den nächsten Monaten ebenfalls ausziehen.
Hierüber wird frühzeitig informiert.

Informationsabend für Eltern von 
Kindergartenkindern am 31. Januar
Die Psychologische Beratungsstelle am Standort Graben-Neudorf
veranstaltet einen digitalen Informationsabend mit dem Titel „Ein-
schulung Ja oder Nein? Ist mein Kind schulreif?“. Dieser findet
statt am Dienstag, 31. Januar, um 18.30 Uhr, und richtet sich an
Eltern von Kindergartenkindern. Im Fokus stehen die verschie-
denen Blickwinkel von Kindergarten, Schule und Entwicklungs-
psychologie sowie kindliche Entwicklungsvoraussetzungen und
deren Förderung. Zudem werden Informationen rund um die Ein-
schulungsuntersuchung vermittelt. Die Möglichkeit für anschlie-
ßende Fragen, einen Austausch und das Kennenlernen verschie-
dener Materialien ist vorhanden. Als Referentinnen sind dabei
Helena Maier, Mitarbeiterin des Kinder- und Jugendgesundheits-
dienstes, Sigrun Wüst, Mitarbeiterin der Psychologischen Bera-
tungsstelle Karlsruhe und Lisa Exle, Mitarbeiterin der Psycholo-
gischen Beratungsstelle Graben-Neudorf.
Um eine Anmeldung bis Donnerstag, 26. Januar, wird gebeten
per Mail an die Psychologische Beratungsstelle, Standort Gra-
ben-Neudorf, unter pb.graben-neudorf@landratsamt-karlsruhe.de.
Die Zugangsdaten zur Veranstaltung werden per Mail zugesandt.
Das Angebot ist kostenfrei. 
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vhs VOLKSHOCHSCHULE 
IM LANDKREIS KARLSRUHE E. V.

... eine Einrichtung Ihrer Gemeinde
Leitung: Andrea Heinen
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870
Persönliche Sprechzeiten:
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie die Mög-
lichkeit mir kurz eine Nachricht zu hinterlassen, ich werde Sie im Laufe des nächsten
Vormittags zurückrufen. Bitte nennen Sie Ihr Anliegen und evtl. eine Zeit, zu der man
Sie gut erreichen kann. Vielen Dank. Ansonsten steht Ihnen unser Anrufbeantworter/Fax
24 Stunden täglich zur Verfügung!
Anmeldung per E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de



Besuchen Sie unsere Website und nutzen Sie die Internetanmeldung unter www.vhs-
karlsruhe-land.de.
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können.
In Zeiten der Coronapandemie gilt generell nach wie vor, dass bei einem Kursabbruch
betroffene Teilnehmer/innen automatisch anteilige Gutschriften für ggf. bereits
bezahlte Teilnahmegebühren zur Einlösung in Folgekursen erhalten. Auf Wunsch/Zuruf
kann selbstverständlich auch eine Erstattung erfolgen, wobei wir hier auf die Solidarität
unserer Kunden hoffen.
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben.

Kurz im Gemeinde-Anzeiger oder auf unserer Homepage vorbeizuschauen lohnt sich
immer. Hier finden Sie aktuelle Nachrichten und Mitteilungen zu unserem Unterricht
und Angebot. Falls Sie Fragen haben und für Anmeldungen bitte per E-Mail unter
malsch@vhs-karlsruhe-land.de kontaktieren.
Mit herzlichen Grüßen Andrea Heinen (Leitung vhs Außenstelle Malsch)
Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de).

BESONDERE ANGEBOTE ZUM VORMERKEN
Demnächst im Programmangebot im Februar und März 2023:
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den Be-
stand des Kurses und Ihren Teilnahmeplatz sichert!
Nähkurs (Aufbau): Für Einsteiger mit Vorkenntnissen
Beate Bergemann, Monika Kopcic
Sie wollten schon immer richtig nähen, persönliche Stoffgeschenke herstellen und
kleinere Änderungen/Reparaturen an Kleidungsstücken erledigen können? In diesem
Kurs erweitern Sie Ihre handwerklichen und technischen Kenntnisse der Grundlagen
des Nähens,  vervollkommnen die wichtigsten Nähtechniken und bekommen viele
fachkundige Tipps und Tricks erklärt. So erweitern Sie Schritt für Schritt Ihre Fertigkeiten
beim Nähen und setzen unter Anleitung der Kursleiterinnen Ihre Nähprojekte um.
Sie stärken Ihre Kreativität und verbessern Ihre motorischen Fähigkeiten. Bitte mit-
bringen: eigene funktionierende Nähmaschine, gute Schere, Lineal.
Ab Donnerstag, 2.2.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr, 5 Termine, 60 €,Malsch, Nähatelier,
Hans-Thoma-Schule
Der Kochkurs ??? oder Un menue surprise
Monika Wittmann
Überraschung? Aber,  ja gerne! Diesmal wird nicht verraten in welche Stilrichtung
es in unserem Kochkurs geht.  Eines ist aber sicher: lecker wird´s bestimmt! Ver-
sprochen! Wer Lust auf ein Kochabenteuer hat, folgt unserer bewährten Köchin und
Dozentin vertrauensvoll auf unbekannten Pfaden.  So gibt es nicht nur Spannung,
sondern Kochen kann jenseits von eingefahrenen Mustern und Vorlieben neu gedacht,
entdeckt und umgesetzt werden. Neues Ausprobieren und sich auf Unbekanntes ein-
zulassen ist hier die Devise. 
Lebensmittelkosten 17,00€ werden direkt im Kurs abgerechnet.
Donnerstag, 2.3.23, 18.00 – 21.30 Uhr, 1 Termin, Küche Johann Peter Hebel Schule
Malsch
Ganzheitliches Sehtraining - Workshop (Einstieg)             Heike Wirth
Gerade in unserer stark visuell ausgerichteten Umwelt sind unsere Augen besonderer
Belastung ausgesetzt. Ob im Büro, im Homeoffice oder in der Freizeit, unsere Augen
sind fast stets auf einen Bildschirm gerichtet und das oft unter ungünstigen Umständen.
Natürlich ist dies nicht nur ermüdend sondern kann auf die Dauer schädigend sein.
Gezieltes Augentraining, aber auch Ruhe und Entspannungsmomente sind für die
Augen von großer Bedeutung, denn sie beeinflussen die Sehkraft enorm. Dieser
Workshop richtet sich an Menschen, deren Augen schnell müde oder überanstrengt,
oft trocken, gerötet oder erschöpft sind, unter Kurz-/Weit- oder Alterssichtigkeit
leiden oder PC-Arbeit anstrengend empfinden. Es werden verschiedene Techniken
und Methoden vorgestellt und gemeinsam geübt. Die kleinen belebenden Übungen
lassen sich leicht und schnell in den Alltag integrieren. Teilnehmende können her-
ausfinden, was den eigenen Augen für ein achtsames und Augen schonendes Sehen
gut tut. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und/oder Decke,
ggf. Kissen.
Samstag, 11.3.2023, 10.00 bis 12.00 Uhr, 1 Termin, 12 €, Malsch, Theresienhaus,
großer Raum, Dachgeschoss
Malen wie Bob Ross® - "Frühling im Hochmoor"
Daniela Sedlazcek (zertifizierte Dozentin der Bob Ross® Company)
Sie wollten schon immer malen können, Ihre Kenntnisse vertiefen und Ihrer kreativen
Ader freien Lauf lassen? Der  amerikanische Maler Bob Ross® hat eine Maltechnik
entwickelt, mit der sich stimmungsvolle und realistische Landschaftsbilder auf
einfache Weise malen lassen. In diesem Workshop erhalten Sie eine Einführung in
die Ölmalerei nach Bob Ross®. Sie beschäftigen sich mit den einzelnen Vorberei-

tungsschritten (Skizzieren, Farbmischen, Bild- und Motivaufbau) und machen sich
anhand von zahlreichen Übungen mit verschiedenen Maltechniken vertraut. Mit spe-
ziellen Pinseln und Farben werden Sie Schritt für Schritt Formen, Proportionen, Per-
spektiven, Licht und Schatten darstellen können. Im Fokus dieses Kurses stehen
Landschaftsbilder. Dabei werden Sie mit Hilfe einer Vorlage ein Werk anfertigen.
Das Themenbild können Sie auf der Homepage unter der Kursnummer  I207V001MH
einsehen. Dieser Workshop ist für Menschen ab 14 Jahren geeignet und ist idealer
Einstieg in die Ölmalerei. Vorkenntnisse im Zeichnen oder Malen sind keine erfor-
derlich. Dank der Bob Ross® Nass-in-Nass-Technik® und der Schritt-für-Schritt-
Anleitung werden Sie tolle Bilder malen können.
Bitte mitbringen: Verpflegung, Arbeitskleidung, Rolle Küchenpapier, Packung Baby-
Feuchttücher, Karton (mind. 40 x 50 cm Bodenfläche x 5 cm Höhe) oder alternativ
Zeitungen für das Auslegen des Kofferraums für denTransport des feuchten Bildes.
Samstag, 11.3.2023, 9.30 bis 16.30, Hans Thoma Schule Malsch, Malsaal, Treffpunkt
Schulhof vor dem Haupteingang um 9.15 Uhr, 1 Termin, 53 €, Kosten für Material
(ca. 35 € für Original-Bob-Ross®-Produkte wie Farbe, Pinselnutzung, Pinselreiniger,
Leinwand 40 x 50 cm, Paletten etc.) werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 

VHS in VÖLKERSBACH
Folkloristisch und meditativ tanzen Elke Pfründer
Mittwoch 1.3.2022, 18.45 bis 20.15 Uhr, 5 Termine, 45 €, Malsch-Völkersbach,
Mahlbergschule Turnhalle

Unsere derzeit laufenden Kurse
(Zustieg u.U. möglich)
Fit am Morgen   Petra Hofmann-Walter
Freitags, 9.00 bis 10.00Uhr, MTV Gymnastikhalle
YOGA
Leitung: Andrea Pohl. Malsch, Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss. Don-
nerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr
(für die folgenden Kurse besteht nur noch Möglichkeit der Anmeldung
auf Warteliste)
Leitung: Susanne Wagner. Malsch, Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss.
Mittwoch, Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr
Leitung: Andrea Stuter. Familienzentrum Bewegungsraum. Donnerstags, Kurs 1:
18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr
Qigong Heike Wirth
Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss. Donnerstags, 20.00 bis 21.00 Uhr                                                             
Pilates mit Vorkenntnissen Edith Jacob  
Malsch, Hans-Thoma-Schule Turnhalle. Donnerstags, Kurs 1: 18.00 bis 19.00 Uhr,
Kurs 2: 19.00 bis 20.00 Uhr
Auf unserer Homepage finden Sie die aktuellen Änderungen immer zeit-
nah angepasst!
Alle unsere Kurse und Veranstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karls-
ruhe-land.de auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer
Wunschkategorie oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten.
Der Datenbestand wird ständig ausgeweitet!).
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennen zu lernen.
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen:
Facebook: vhs Karlsruhe-Land. Instagram: vhs_karlsruhe_land
Angebote der Zentralen Geschäftsstelle sowie anderer Außenstellen
finden Sie ebenfalls auf der vhs Homepage unter www.vhs-karlsruhe-
land.de.
Besuchen Sie unsere Website und nutzen die Interanmeldung.
Kennen Sie auch schon unsere neue Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich
einmalig bei uns, sodass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen
Ihre persönlichen Daten nicht erneut eingeben müssen. Probieren Sie ‘s aus.

Onlinekurse Januar/Februar 2023
Bequem von zu Hause lernen!   
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die Zentrale der Vhs im Landkreis Karlsruhe,
Tel. 0721 9211090.                       
Hier einige ausgewählte Angebote:                                         
I104GES005
Deutschland und Frankreich: eine schleichende Entfremdung? 
(Vortrag zum 60. Jahrestag des Élysée-Vertrags)
Samuel Marx 
Am 22. Januar 2023 wird der 60. Jahrestag des Élysée-Vertrags gefeiert, mit dem
die deutsch-französische Freundschaft besiegelt wurde. Allerdings scheint das
deutsch-französische Tandem seit vielen Jahren in einer tiefen Krise zu stecken. In
seinem Vortrag analysiert Jean-Samuel Marx, promovierter Historiker und Leiter
der Fachbereiche Gesellschaft, Sprachen und Kultur-Gestalten an unserer vhs, den
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Zustand der deutsch-französischen Beziehungen: Steht es wirklich so schlecht um
die Freundschaft? Womit lassen sich die aktuellen Schwierigkeiten erklären? Wie
könnten sie überwunden werden? Oder handelt es sich etwa um eine unvermeidliche
und unaufhaltsame Entwicklung?
Online · Montag 23.1.2023, 19.00 bis 20.15 Uhr · kostenlos
I101S001SD
Elektrisch mobil in die Zukunft? (Vortrag)
In diesem Vortrag erfahren Sie alles Wissenswerte über verschiedene neue Mobi-
litätsformen, sowohl im öffentlichen Bereich als auch beim Individualverkehr und
bekommen Antworten, warum das Elektroauto beim Individualverkehr die führende
Technologie ist und wo Fallstricke bei Verbraucher- und Datenschutz bestehen. Auch
bekommen Sie ganz praktische Einblicke, was beim Fahren mit einem Elektroauto
zu beachten ist und wie Sie die neuen Anforderungen an Reichweite und Lademög-
lichkeiten am besten umsetzen.
Online · Montag 23.1.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr · kostenlos
I418GES003
Starke Eltern - Elternkurs
In unserem Kurs bekommen Sie Impulse und Anregungen zur Reflexion des eigenen
Verhaltens und die Möglichkeit zum Austausch mit anderen Eltern. Er hilft Ihnen,
den Stress im Familienalltag zu reduzieren und auch schwierige Situationen mit
Ihnen Kindern gut zu meistern. Ziel der Kurse ist es auch, Ihnen als Eltern ein Gefühl
für die eigenen Stärken und Fähigkeiten zu geben und Sie zu ermutigen, diese in
der Erziehung mit einzubringen.
Online · Montag 13.2.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr · 8 Termine · 106 € (bzw. kostenlos
bei Erfüllung der Fördervoraussetzungen)
I105GES003
Portugiesisch für die Reise A1.1
In diesem Kurs bereiten sich die Teilnehmenden sprachlich für die Reise nach Portugal
vor. Anhand von authentischen Redewendungen und Modellsätzen trainieren Sie die
Kommunikation auf spielerische und abwechslungsreiche Weise. Am Ende des Kurses
können die Teilnehmenden einfache Alltags- und Begegnungssituationen auf Portu-
giesisch meistern. Grammatische Inhalte dürfen nicht fehlen, sie werden aber in kleinen
Portionen vermittelt. Der Kurs wird durch viele Tipps und interessante Informationen
über Portugal abgerundet. Dieser Kurs eignet sich sehr gut zum Reinschnuppern.
Online · Mittwoch 8.2.2023, 18.00 bis 19.00 Uhr · 8 Termine · 48 €

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch
Telefon 07246 7080
– Vollstationäre Pflege
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege
– Tagespflege
– Betreutes Wohnen

Familienzentrum Malsch
Kurse, Veranstaltungen, Vorträge
Info unter 07246 944153 oder online unter www.familienzentrum-malsch.de.

AWO Albtal GmbH
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0
info@caritas-ettlingen.de
Aus gegebenem Anlass können auch Beratungen nur telefonisch nach vorheriger
Terminvereinbarung stattfinden. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die
Erziehungsberatung unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen
Dienste unter der Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis.
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049
176-18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin. 
Familienpaten/innen gesucht! 
Wir suchen aktuell für Familien aus Malsch Paten/innen, die jungen Familien unter-
stützend zur Seite stehen möchten. 
Aufgaben von Familienpaten/innen sind bspw. mit der Familie einen Ausflug zum
Spielplatz machen, einem Kleinkind vorlesen oder der Mutter zu Hause beiseite zu
stehen und sie so in ihrem Alltag zu unterstützen. 

Wenn Sie einmal in der Woche ca. 2-4 Stunden Zeit einräumen können und Freude
am Kontakt mit Säuglingen oder Kindern und ihren Eltern haben, kontaktieren Sie
gerne unsere Ehrenamtskoordinatorin, die Ihnen weitere Informationen zum Dienst
der FamilienpatInnen geben wird: Sonja Hottinger, Tel. 07243 5151829, Sonja.hot-
tinger@caritas-ettlingen.de
Beratungsangebote
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr.
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de 
Lebensberatung
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase?
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns. 
Schwangerschaftsberatung
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden,
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de 
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird
gebeten. Telefon 07243 5151712 
Frühe Hilfen / Babyambulanz
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe: 
Online-Gruppenangebote
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs,
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ...
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist möglich. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie unter: https://www.landkreis-
karlsruhe.de/virtuelle-gruppen. Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und
Angebote der Frühen Hilfen informiert werden? Dann abonnieren Sie gerne unseren
Newsletter unter www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen 
Familienpflege
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück. 
Caritassozialberatung
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de 
Dienst für psychisch erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0

wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt
Liebe Eltern, hat sich Ihre bisherige Lebenssituation verändert und Sie haben Nachwuchs
bekommen? Die ersten Monate nach der Geburt eines Kindes können trotz aller Freude
ganz schön anstrengend sein. Das Baby schreit, das Geschwisterkind fühlt sich ver-
nachlässigt und der Partner hat keinen Urlaub mehr. Selbst gut vorbereitete Mütter
können an ihre Grenzen kommen, wenn sie keine passende Unterstützung haben. Sind
Sie in einer ähnlichen Lage mit Neugeborenem? Dann rufen Sie bei wellcome Ettlingen
an. Das Diakonische Werk vermittelt Ihnen die Unterstützung einer ehrenamtlichen
Mitarbeiterin. Für nähere Informationen und Interesse nehmen Sie Kontakt auf zum
Diakonischen Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 5495-30, Ansprech-
partnerin: Frau Mirjam Mann, ettlingen@wellcome-online.de

Kinderwunschberatung des Diakonischen Werkes Ettlingen
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen
Sie uns an oder schreiben Sie uns! ettlingen@diakonie-laka.de
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Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt
Sie sind schwanger und werden Eltern? Sie haben Fragen rund um das Thema
Schwangerschaft und Geburt, dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Sie erreichen
Sie uns telefonisch unter Telefon 07243 5495-0, zu unseren Sprechzeiten oder per-
sönlich und online nach Vereinbarung. www.diakonie-laka.de

Familien- und Lebensberatung:
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen, Mediation. Sozialberatung bei rechtlichen und
finanziellen Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. Bera-
tung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3. Lebensjahr des
Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende Hilfs-
angebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen.
Kuren und Erholung:
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren
in Zusammenarbeit mit dem Müttergenesungswerk. Zudem Freizeitangebote »Ferien
ohne Kofferpacken« für ältere Menschen. 
Beratung für ältere Menschen:
Beratung bei sozialen und finanziellen Fragen, Hilfe bei der Antragsstellung, Vermittlung
von Hilfen im ambulanten und stationären Bereich.
Rechtliche Betreuung:
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und beraten Angehörige und/oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen des
Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreuungs-
verfügungen und Patientenverfügungen.

Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt: Mo bis Fr 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Di + Do 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch
per Mail an uns richten. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer Stra-
ße 34; 76275 Ettlingen www.tev-ettlingen.de Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-
ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause.
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Montag
9 - 10 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden
(zeitnaher Rückruf) oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838
Funktionstraining Trockengymnastik
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid Hafner.
Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18.00 bis 19.00 Uhr, Gruppe 3: 19.15 bis
20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18.00 bis 19.00 Uhr, Sigrid Hafner
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17:45 bis
18.45 Uhr, Barbara Schmidt. 
Funktionstraining Wassergymnastik
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de

Suchtberatung Ettlingen - Beratung trotz Corona!
Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe -
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor.
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige).
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich
zur Verschwiegenheit verpflichtet.
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag 15 bis 17 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr. In
den täglich stattfindenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofor-
tige und unmittelbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen
zu unseren Angeboten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtbera-
tung-ettlingen.de/

Freundeskreis Karlsruhe e.V.
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen)
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de,
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de.
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile
Unsere Schwerpunkte sind:
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern 
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern
Wir sind telefonisch erreichbar. Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht  auf dem
AB 07246 5190. Die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich
zurück. Wir bitten um Beachtung.
Einsatzleitung:
Malsch: Frau Kirsten Gerstner, Frau Ute Höfert; Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon
07246 5190, Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.
Ortsteil Sulzbach: Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag
11.00 bis 13.00 Uhr.
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag/
Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Ute Höfert, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag
und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.
●   Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig)
●   Essen auf Rädern
●   Hausnotruf
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, wir
beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation
Ambulante Kranken- und Altenpflege
-   Ausführung aller ärztlichen Verordnungen
-   Ambulante Kinderkrankenpflege
-   Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI
-   Beratung in der Häuslichkeit
-   Gruppen- und Einzelbetreuung
-   Hauswirtschaftliche Versorgung
-   Abrechnung mit allen Kassen
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-   Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten
-   Installation eines Hausnotrufgerätes
-   Erreichbarkeit rund um die Uhr
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch,
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de

Schwester Elfie’s Pflegedienst
– Ambulante Alten- und Krankenpflege 
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und aus-

ziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.) 
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden)
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege) 
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc. 
– Hauswirtschaftliche Versorgung 
– 24 Std. Erreichbarkeit
NEU: Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt 
– Mit medizinischer Versorgung
– Fachkraft immer vorhanden
NEU: Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b,
76316 Malsch 
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de, 
www.elfies-pflegedienst.de

O P T I M A – häusliche Pflege
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: Tel. 07246 945994
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Angehörige psychisch Kranker helfen einander
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632.
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, Ett-
lingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bundes-
verband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Psychologische Beratungsstelle des Land-
kreises Karlsruhe Telefon 0721 912150

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen
und Umgebung e.V.
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer geistigen
oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet Einzelne,
Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, die Eltern in
ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken.
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Beratung und Schutz für Frauen und deren
Kinder bei häuslicher Gewalt
Telefon 07251 - 915022
– Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
– Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Beratungsstelle für Eltern körper- und
mehrfachbehinderter Kinder
Telefon 0721 9814125

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und
Frauen Telefon 0721 859173

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein
V.m.K.
Beratungsangebot für alle Menschen mit Sehproblemen des BBSV für

Karlsruhe Stadt und Land: „Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Sehver-
lust“ - wieder persönliche Beratung in Karlsruhe möglich
Der Beratungsdienst "Blickpunkt Auge" richtet sich an alle Personen mit einer begin-
nenden oder bereits vorhandenen Seheinschränkung. Wir informieren Sie gerne
über Alltagsbewältigung, Mobilität, Hilfsmittelversorgung, Schwerbehin der-
tenausweis, usw. Selbstverständlich kann dieses kostenlose Angebot auch von Ange-
hörigen und Freunden betroffener Personen genutzt werden. Terminvergabe bei Inge
Stumpp, Blickpunkt-Auge-Beraterin, Tel. 07248 5724, Die Angabe Ihrer Kontaktdaten
ist zwingend erforderlich. Die örtlichen Coronaregeln sind einzuhalten. Die Beratung
von Blickpunkt Auge ersetzt zwar nicht den Besuch beim Augenarzt, informiert jedoch
zu allen Themen, die mit einer Augenkrankheit verbunden sind.
Kontakt: Inge Stumpp, Blickpunkt Auge Beraterin für Karlsruhe Stadt und Land,
Telefon 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de. Weitere Informationen
im Internet (www.blickpunkt-auge.de)

Katholische öffentliche Bücherei
geöffnet!
Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6
Mail: buecherei@kath-malsch.de
Wir bitten weiterhin, die Abstands- und Hygienevorschriften zu beachten.

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen. 
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von
10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Don-
nerstag auf einen Feiertag fällt, ist die Abholung am Mittwoch.
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 
Für Rückfragen zur Geschirraus- oder -rückgabe steht Herr Norbert Günter,
Telefon 07246-2371, gerne zur Verfügung. 

Sonstiges

Freie Plätze für das Skitouren-Wochen-
ende für Einsteiger*innen im Diemtigtal 
Du fährst gerne Ski und bist sportlich aktiv, hast dich aber noch
nie abseits der Pisten bewegt? Wir bieten Einsteiger*Innen ab 18
Jahren unter Anleitung eines ausgebildeten Trainers der Natur-
Freunde ein Skitourenwochenende in der Schweiz an. Vom 04.02.-
05.02.2023 kannst du in einer Kleingruppe erste Erfahrungen
machen und die Natur- und Bergwelt genießen. Auch Personen
mit Vorerfahrung sind herzlich willkommen. Teilnahme-Vorausset-
zungen: Kondition für 2 Skitouren mit je max. 1000Hm, sicherer
Stemmschwung in allen Schneearten im mäßig steilen Gelände
oder sicheres, kontrolliertes Fahren auf roten Pisten. Das Touren-
wochenende (inkl. 1x Übernachtung mit HP und eine Skitour je
Tag) kostet 120 € für Mitglieder und 140 € für Nichtmitglieder. Die
Anreise erfolgt eigenständig. Auf Wunsch koordinieren wir Mit-
fahrgelegenheiten. 
Infos und Anmeldung unter: NaturFreunde Baden e.V.; Alte Wein-
gartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721-151091-14;
lara.tschuschke@naturfreunde-baden.de oder im Internet:
www.naturfreunde-baden.de (s. „Anmelden & Mitmachen“)

Wir bitten um Beachtung!
Es können auch Termine kurzfristig noch coronabedingt abgesagt werden!
JANUAR
bis 26.1. Rathaus Malsch, Jahresausstellung, Kunstkreis Malsch
26.1. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, K15 Alte Schmiede Malsch
27.1. Klosterhof, Präsentation alter und neuer Bilder, Heimatverein Völkersbach
27.1. 18.00 Uhr, Dorfplatz Waldprechtsweier, Narrenbaumstellen/Narrenparty 

11 Jahre Waldenfelser Nachtschreck
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Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet dringend in den ersten
Wochen des neuen Jahres zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose
Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten
aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel wird es erfah-
rungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele
Spenderinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blut-
spende aus“, unterstreicht Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden Tage muss daher
sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren:         
Mittwoch, dem 1.2.2023 oder Donnerstag, dem 2.2.2023 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Theresienhaus, Muggensturmer Straße 6, 76316 Malsch
Blutspendetermine einfach online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 2023 starten und
gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und Patienten sicherstellen - damit
Engpässe erst gar nicht entstehen. 
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - nur etwa 45 bis 60 Minuten
Zeit. Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche
Zeit des Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das ver-
trauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Spende benötigt.
Gutes tun kann so einfach sein.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen
rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de
oder telefonisch unter 0800 1194911.

Treffen der AMSEL Kontaktgruppe 
Karlsbad-Ettlingen
Das nächste Treffen für MS-Betroffene und deren Angehörige
findet am 26.01.23 in Ettlingen und am 27.01.23 in Langenstein-
bach statt, jeweils um 18.30 Uhr. Der Ort wird mit der Anmeldung
bekannt gegeben. Anmeldung bei Kontaktgruppenleitung Daniela
Adomeit 07243/9240277 oder karlsbad@amsel.de
Weitere Informationen rund um Multiple Sklerose finden Sie auf
www.karlsbad/amsel.de

Ende der amtlichen und nichtamtlichen
Mitteilungen
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Hallo ihr Lieben. Ich wünsche euch allen ein gutes neues Jahr 2023 mit
Erfolg und Gesundheit. Wie immer zum neuen Jahr macht man sich
Neujahrsvorsätze. Meine sind es, mehr zu hospitieren und noch ein biss-
chen mehr in den Schulalltag einzutauchen.
Doch bevor ich davon berichte, will ich noch einen kleinen Rückblick
machen. Reisen wir noch einmal zu den letzten beiden Tagen vor den
Ferien. Da am letzten Tag vor den Ferien kein Unterricht mehr war, gab
es als schönen Ausklang eine kleine Weihnachtsfeier in den Grundschul-
klassen. Diese war für mich ein großes Highlight, von dem ich euch un-
bedingt erzählen will. Ich durfte nämlich in der Klasse 3b aus meinem
neuen Buch „Abenteuer in der Arktis“ vorlesen. Es war unglaublich toll.
Die Kinder hörten mir gespannt zu und begleiteten den kleinen Eisbären

Eisi in die Eisberg-von-Tau-Schule – die Schule der Eisbären. Ja, sogar
kleine Bären gehen in die Schule! Anschließend stellten mir die Kinder
viele Fragen und ich hatte großen Spaß dabei, sie zu beantworten.
Ebenso schön ging es nach den Ferien weiter. Begonnen hat meine
Woche mit Leseförderung, worauf ich mich immer sehr freue. Zusam-
men haben wir im Arbeitsheft Aufgaben bearbeitet und Silbe für Silbe
die Texte gelesen. Bei einer Aufgabe wurde es sportlich: Ich las ver-
schiedene Körperteile vor, worauf sie schnellstmöglich darauf zeigen
mussten. Danach wurde es im Heft ausgefüllt. Da Abwechslung wichtig
ist, bearbeiteten wir einen weiteren Teil aus einer Geschichte, die ich für
sie vor den Ferien über den Weihnachtsmann geschrieben habe.
Mittwochs ist Wahlbereich. Anfangs noch bei „Talk um 2“, der im Ju-
gendhaus Villa Federbach stattfindet, bin ich nun bei den Schulhof-In-
fluencern dabei. In diesem Wahlbereich spielt Social Media eine große
Rolle. Bald soll nämlich die Hans-Thoma-Schule ihren eigenen Instag-
ram-Kanal bekommen, der schon fest in der Planung ist. Hierfür beka-
men die Schülerinnen und Schüler Tablets, mit denen sie Fotos von der
Schule schossen. Auch das Profilbild bereiteten sie vor. Aber pst, ich
will noch nicht zu viel verraten! Lassen wir uns gemeinsam überraschen!
Ich bin auf die baldigen Beiträge schon sehr gespannt. Gute Ideen gibt
es jedenfalls genug. Also freut euch auf einen coolen Account der HTS!
Diese Woche war ein weiteres Treffen der Streitschlichter angesagt. Seit
sie nun auf dem Schulhof eingesetzt sind, konnten sie schon viele Er-
fahrungen sammeln. Darüber haben wir uns ausgetauscht und Themen
besprochen, die ihnen aufgefallen sind. Sie machen eine gute Arbeit und
es gab nur wenige Punkte zu klären.
Wie oben erwähnt, habe ich mir vorgenommen, öfter im Unterricht zu
hospitieren. So begleitete ich die Klasse 3b bei Frau Beitz im Matheun-
terricht. Gerade lernen sie das Runden: von Null bis Vier wird ab-, von
Fünf bis Neun aufgerundet. Wann muss eine Zahl genau sein, wann
nicht? „Ich wohne ungefähr in Hausnummer 50“ ist eher unpraktisch …
Als es ans Üben ging, lief ich herum und gab hier und da einen kleinen
Tipp. Viel erklären musste ich nicht, alle hatten es schnell verstanden.
Im Jugendhaus Villa Federbach besuchte ich mit einigen lesebegeisterten
Grundschulkindern das Lesezimmer. Viele Bücher gibt es hier zu ent-
decken und „es ist auch mal schön, ein bisschen Ruhe zu haben“, wie
eines der Kinder feststellte. Gemütlich auf einem der Sofas sitzend,
tauchten sie in eine Geschichte ab und konnten für einen Moment alles
drum herum vergessen. Für mich ist es ein großes Anliegen, mit den
Kindern zu lesen, da es zum einen unglaublich viel Spaß macht und zum
anderen enorm wichtig ist. „Man muss Kindern Bücher als Schokolade
verkaufen, nicht als Medizin“ – so beschrieb es Cornelia Funke, meine
Lieblingsautorin, einmal in einem Interview. Diesen Vergleich finde ich
sehr schön und treffend.
Für nächste Woche nehme ich mir vor, das ein oder andere Mal zu hos-
pitieren, da ich dadurch viele Einblicke bekomme. Bis dahin
Grüße von eurem FSJler Niklas


